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Methodische Erläuteru.ne;en 

1. Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 1, Januar 1968 
auf dem "Gesetz Uber die Luftfahrtstatistik" Tom 
30. 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053), der 
"Ersten Verordnung zum Gesetz Uber die Luftfahrtsta­
tistik" vom 30, 10, 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) sowie der "Zweiten Verordnung zum Gesetz Uber 
die Luftfahrtstatistik" Tom 24,7,1968 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 866), Nach diesem Geaetz ist die ge­
samte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh!lüg­
lern, Luftschiffen, Motorseglern, Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
einzubeziehen, soweit davon die Flugplätze in der 
Bundesrepublik Deutschland berührt werden, 

2, Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden folgen­
den Erhebungsvordrucken entnommen; 

a) Flugbericht 
werblichen 
platzen. 

zur statistischen Erfassung des ge­
Luftverkehrs auf ausgewählten Flug-

b) Bericht zur statistischen Erfassung des gewerbli­
chen Verkehrs auf sonstigen Flugpliltzen und des 
nichtt;ewerblichen Flugbetriebs auf allen Flugplät­
zen (ohne Segelfluggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des Flugbe­
triebs auf Segelfluggelanden (nur jährlich) 

3. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die Strek­
ken- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheinen vermerkt sind, statistisch 
erfaßt, Dagegen werden bei der Personenankunft im 
grenzüberschreitenden Verkehr nur die Streckenher­
künfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungsmethode 
ist es möglich, die von den Flughäfen des Bundes­
gebietes abfliegenden Fluggäste einerseits nach 
Flugstrecken, das :ist die Beförderung vom Einsteige­
bis zum Aussteigeflughafen, der jeweiligen Flug­
linie und andererseits nach Gesamtflu~reisen, das 
ist die Beförderung vom Herkiiii:tts- bis zum End­
zielflughafen, nachzuweisen, Die Erfassung der Ge­
samtflugreisen ist allerdings nicht in vollem Um­
fang möglich, da die Umsteiger, die aus dem Aus­
land ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 
Ln- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden, Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­
wiesen, und zwar werden sie bei der Ankunft aus 
deo Ausland als Aussteiger und beim Abgang (Um­
steigen) als Zusteiger nach dem In- oder Ausland 
e:ezu.hlt, 
Auf sonstigen Flugplatzen werden nur die zustei­
genden Fluggaste ohne Angabe von Strecken- und 
3ndziel gezahlt. 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw, Ausladeort angeschrieben, In der 
Statistik des Güterverkehrs mit Luftfahrzeugen 
wird darüber hinaus zusätzlich der Flughafen bzw. 
das Land festgestellt, in dem der Transport des 
·:rutes auf dem Luftwege begann bzw, endete, Diese 
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzahlungen, die sich durch Umladungen auf 
7erkehrsflughafen in der Bundesrepublik Deutsch­
land ergeben. 
huf den sonstigen Flugplatzen wird nur die Menge 
der eingeladenen Fracht erhoben; die Verflechtung 
des Güterverkehrs zwischen diesen Flugplatzen wird 
nicht festgestellt, 

c) Pos.tverkehr 
Die Ergebnisse des Postumschlags auf de~ ausge­
wahlten Flugplätzen enthalten Mehrfachzählungen, 
die durch Umladungen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen, Zuaatzlioh werden Zahlen 
des Luftpostversands nach dem In- und Ausland aus­
gewiesen, die vom Bundesministerium für daa Post­
und Fernmeldewesen aus dem internationalen Abrech-· 
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden, 

4, Verkehrsleistunren 

Eei der·Berechnunr. der Verkehrsleistungen (Pkm, tlcm) 
·1,erden cillP, r'ltlce einbezogen, die einen ausgewählten 
r lc"pJ.~t~ t,rühren, Aln Flugkilometer werden .. alle 
,,~er der:: ,suncea~ebiet r,cflogenen Kilometer gezahlt, 
,u aufgrund der Großkreisentfernungen ermittelt 
\',erden. 
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5. Tabellenteil 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeugen auf 
den Flugplätzen nachgewiesen, Jährlich wird außerdem 
der gesamte Flugbetrieb (Motor- und Segelflug)au! 
Segelfluggeländen sowie der Segelflug auf Flugplät­
zen veröffentlicht, 
Den Einzeltabellen geht eine Gesamtubersicht voraus, 
die einen Oberblick Uber die zivile Luftfahrt (Flüge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Poet) nach Ver­
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerblicher 
Flugbetrieb) gibt, Unter Flügen sind Flugbewegungen 
auf Flugteilstrecken zu verstehen;~s werden alle 
Starte und bei Flügen aus dem Ausland die ersten Lan­
dungen im Erhebungsgebiet als Flüge gezählt, 

Tab, I1 Diese Tabelle enthält den gewerblichen Luft-
verkehr nach Flugarten und Hauptverkehrsbe­
ziehungen, Die Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit als auch 
ohne die Doppelzählungen dargestellt, die 
sich durch den Umsteige- bzw. Urnladeverkehr 
ergeben, Im Personenverkehr jst die Aus­
schaltung der Doppelzählungen nicht in vol­
lem Umfang möglich; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In­
und Ausland werden als Aus- und Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung). 

Tab, II: Abschnitt A. dieses Tabellenteils enthält 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb­
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per­
sonen-, Fr~cht-, Post- und Durchgangsver­
kehr) der ausgewählten Flugplätze. 
In Abschnitt B. wird der gewerbliche Ver­
kehr der sonstigen Flugplatze dargestellt, 

Tab, III: Diese Tabelle bietet einen überblick über 
die effektive Verkehrsleistung (Flugkilome­
ter, Personenkilometer, Fracht- und Post­
tonnenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) und den sich 
daraus errechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab. "IV: In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs­
beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtreisen nachgewiesen, 
In einer besonderen Tabelle wird der Pau­
schalflugreiseverkehr, der im Rahmen des 
Gelegenheitsverkehrs von in- und ausländi­
schen Luftfahrtunternehmen betrieben wird, 
dargestellt, In diesen Zahlen sind die In­
clusiv-Tours-Reisenden, die im Linienver­
kehr befördert werden, nicht enthalten, 

Tab, V: Dieser Tabellenteil enthält den Güterver­
kehr nach Gütergruppen und Hauptverkehrs­
beziehungen; außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflughäfen untereinan­
der sowie mit den sonstigen Flugplatzen und 
dem Ausland nachgewiesen, 
Der strukturellen Darstellunr, des Güterver­
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die 
Verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde, 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Güterhauptgruppen und 175 Gütergruppen ge­
gliedert, Die in den Tabellen ohne Güter­
gruppennummern ausgewiesenen Güter stellen 
zusätzlich speziell für den Luftgüter-
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gütergruppen dar, 

Tab, VI: Der Luftpostversand wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkehrs-ziehungen gegliedert 
dargestellt, 

Tab, VII: Diese Ubersicht enthält die Anzahl der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebe, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

liA!,I Hamburg 
HAJ = Hannover 
BRE = Bremen 
DUS Düsseldorf 

Abküraungen 
CGN Köln/Bonn 
FRA Frankfurt 
STR Stuttgart 
NUE Nürnberg 

Zeichenerklärung 

MUC 
BER 
UEB 

- an Stelle einer Zahl= nichts vorhanden 

München 
Berlin 
Sonstige 
Flugplätze 

an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden 
O an Stelle einer Zahl= mehr als nichts aber weniger 

als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Ta­
belle zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvoll bzw, 
Fragestellung trifft nicht zu. 



Luftverkehr im November 1971 

Im November 1971 wurden im Verkehr mit den Flug­
plätzen der Bundesrepublik Deutschland insgesamt 
103 267 Flüge durchgerührt; davon entfielen au! 
den gewerblichen Verkehr 36 048 Flüge und auf den 
nichtgewerblichen Flugbetrieb 67 219. Im Vergleich 
zum November 1970 nahm die Zahl der gewerblichen 
Flüge um O, 4" ab; im nich tgewerblichen Flugbetrieb 
stieg sie dagegen um 0,4 •· Der leichte Rückgang 
der Flugbewegungen im gewerblichen Verkehr beruht 
darauf, daß einem .tnstieg der Flüge im Linienver­
kehr um 8,6" eine deutliche Abnahme im Gelegen­
heitsverkehr (- 25 ") gegenübersteht. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Berichts­
monat 1,5 Mill. Fluggäste (+ 1_2" gegenüber Novem­
ber 1970), 33 600 t Fracht (+ 19 ") und 7 200 t 
Post (+ 7,9 %). Im Linienverkehr, in dem 85 % aller 
Fluggäste reisten, wurden 10 % mehr Reisende be­
fördert als im entsprechenden Vorjahresmonat. Die 
Zuwachsquote der Fluggastbeförderung im Gelegen­
heitsverkehr belief sich insgesamt au! 23 %. Der 
Pauschalflugreiseverkehr hatte am Gelegenheits­
verkehr den stärksten Anteil (72 %) und lag um 
53 % über dem Beförderungsergebnis vom November 
1970. Die· Zahl der Reisenden im Tramp- und !nfor­
derungsverkehr (Gruppenreisen) war dagegen - bei 
einem Anteil von 27 % am gesamten Gelegenheits­
verkehr - um 16 % rückläufig. In der Luft!recht­
beförderung ist der !nstieg hauptsächlich auf den 
Auslandsverkehr, au! den 93 % des gesamten Fracht­
aufkommens entfielen, zurückzuführen. 

Der gew~rbiiche Verkehr insgesamt (Personen, Fracht 
und Pos~) erbrachte - soweit die internationalen 
Verkehrsflughäfen berührt wurden - im November 1971 
eine Transportleistung über dem Bundesgebiet von 
61,3 Mill. tkm; das i84 eine Zunahme um 7,0 Mill. 
tkm oder 13 % gegenüber dem vorjährigen Vergleichs­
monat. Von der gesamten Transportleistung entfie­
len auf den Personenverkehr 77 %, auf die Fracht­
beförderung 20 % und'auf den Postverkehr 3 %. 

Von Januar bis November 1971 wurden insgesamt 2,1 
Mill. Flüge gezählt. Das sind 18 % mehr als im 
entsprechenden Zeitabschnitt 1970. Von den Flügen 
entfielen 549 000 auf den gewerblichen Verkehr 
(+ 12 %) und 1,6 Mill. auf den nichtgewerblichen 
Flugbetrieb(+ 20 %). Im gewerblichen Verkehr wur­
den in diesem Zeitraum 23,2 Mill. Fluggäste (+ 17 " 
gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres ) , 
307 700 t Luftfracht (+ 7,1 ") und 66 700 t Post 
(+ 6,3 %) befördert. 

GEWERBLICHER LUFTVERKEHR 

Tsd. -insgesamt ----- Linienverkehr 
'70 

Anzahl der Flüge 

60 

50 

40 

30 

20 

0 
3,5 

Mill. 
Beförderte Personen 
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Beförderte Güter 

35 

30 

25 

20 

0 
10 

nd.t 
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GESAMTUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN LUFTVERKEHR 

NOV:El".IBER 1971 

~ERSONEN 1 F-RACHT 1 

' . OHNE 1) 1 

VERKEHRSART 
FLUEGE 

DOPP)LZAEHL~GEN DES 
'' 

UMSTEIGEVERKEHRS,:. I' .. UMLADEVERKEHRS 

ANZAHL 1 TONNEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 36 048 1 511 924 33 631,3 

DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPI.AETZE 33 329 1 506 862 33 631,3 
DER SONSTIGEN FLUGPLAETZE 2 719 5 062 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 67 219 - -
INSGESAMT 10 3 267 1 11 5 9 24 6 1 

1) VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN ABS. 3 U, ABS. 5 TAB. I, 

I, UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 FRACHT 1 

FLUEGE 
EINSCHL, 1 OHNE 1 ) 1 EINSCHL, 1 OHNE 1) 1 

1i'LUGART DOPPELZAEHLUNGEN DES 
UMSTEIGEVERKEHRS 1 UMLADEVERKEHRS 

LDII ENVERKEHR 
<}E.:.,::GENHEITSVERKEHR 
U-EBERFUEHRUNG 

ZUSAMMEN 
rAGEGEN OKTOBER 1971 

11 NOVEl'IBER 1970 
JANUAR BIS NOVEMBER 1971 

LINIENVJ:;R,KEHR. . . 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNG 

· ZUSAMMEN 
DAGEGEN OKTOBER 1971 

11 NOVEMBER 1970 
JANUAR BIS NOVEMBER 1971 

LIN I EN'VERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNG 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN OKTOBER 1971 

11 NOVEl'IBER 1970 
JANUAR BIS NOVEMBER 1971 

ZUSAMMEN 2) 
DAGEGEN OKTOBER 1971 

11 NOVEMBER 1970 
JANUAR BIS NOVEMBER 1971 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN OKTOBER 1971 

11 NOVEMBER 1970 
JANUAR BIS NOVEMBER 1971 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNG 

INSGESAMT 
DAGEGEN OKTOBER 1971 

11 NOVEMBER 1970 
JANUAR BIS NOVEMBER 1971. 

13 361 
4 070 

293 
17 724 
25 089 
19 437 

297 717 

7 585 
1 349 

237 
9 171 

11 476 
8 378 

125 681 

7 575 
1 410 

168 
9 153 

11 476 
8. 378 

125 595 

X 
, . X 

X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 

28 521 
6 829 

698 

36 048 
48 041 
36 193 

548 993 

ANZAHL 1 TONNEN 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 
687 255 613 125 7 164,1 2 178,3 

12 395 12 395 108,3 108,3 

699 650 
907 836 
660 653 

9 023 l!:58 

625 520 
815 200 
591 093 

8 122 054 

7 272,4 
7 413,7 
6 752,8 

71 631,2 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 
NACH DEM AliSLAND 

309 257 
103 929 

413 .186 
616 379 
357 796 

7 204 879 

315 484 
111 730 

309 257 16 924,0 
103 929 886,8 

413 186 17 810,8 
616 ~?9 17 822,2 
357 796 14 035,7 

7 204 879 153 113,9 
AUS DEM AUSLAND 

315 484 13 506,1 
111 730 783,1 

.2 286,6 
2 497,5 
2 205,8 

24 203,6 

12 389,9 
886,8 

13 276,7 
13 413,8 
10 423,1 

115 192,6 

8 784,0 
783,1 

427 214 427 214 14 289,2 9 567,1. 
715 658 715 658 14 048,4 9 704,1 
367 878 367 878 12 510,1 8 822,0 

7 351 843 7 351 843 132 545,1 94 152,8 
DURCHGANG VON AUSLAND ZU AUSLAND 

GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 
X 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
41 974 41 974 3 619,5 

4 030 4 030 190 5 
46 004 46 004' 3 810;0 
55 475 55 475 3 861,8 
35 324 35 324 3 130,5 

543 607 543 607 36 169,~ 

GESAMTVERKEHR 
1 353 970. 1 279 840 41 213,7 

232 084 232 084 1 968,7 

1 586 054 
2 295 348 
1 421 651 

24 123 787 

1 511 924 
2 202 712 
1 352 091 

23 222 383 

4 690,9 
4 302,1 
3 639,7 

37 985,0 

3 619,5 
190,5 

3 810,0 
3 861,8 
3 130,5 

36 169,3 

31 662,6 
1 968,7 

33 631,3 
33 779,3 
28 221,1 

307 703,3 

1) VGL,, METH, ERLilUTERUNGEN ABS, 3 U, ABS, 5 TAB, I, - 2) NUR LINIENVERKEHR, 

-5-

POST 
EINSCHL. 

7 215,3 
7 215,3 

-
-
21 7 5,3 

I'OST 
EINSCHL, 

3 009,5 

3 009,5 
3 018,6 
2 711,4 

30 839,5 

1 734,4 
2,7 

1 737, 1 
1 415,1 
1 621,6 

15 416,4 

2 197,9 
12,8 

2 210,7 
1 791,9 
2 126,6 

18 122,6 

X 
X 
X 
X 

257,5 
0,5 

258,0 
214,5 
229,7 

2 280,4 

7 199,3 
16,0 

7 215,3 
6 440,1 
6 689,3 

66 658,9 



II• fb~iPLATZYEiKEHR NOV. 1971 

A. veiKEHR AUF lUSGENAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFAHAZEUGIENEGUNGEN NACH fLUGAiTEN 

JAN. 

FLUGPLATZ LINIEN- INSGESAMT 115 
NOV. 

'iAMIURG 4 554 1~2 
'.; 

'242· 104 21 55~ 66 5 179 65 110 

~ANNOVER 2 611 224 109 53 94 480 75 3 173 47 772 

~REMEN 1 OH·· 4 7 43 1 55 15 1 101 16 662 

,lUESSELDOlF 4 006 660 361 142 1 163 196 5 36!5 74 966 

!<.OEUI/IONN 2 061 . ., ., 1!54 !52 334 1!5 2 410 30 998 

FRANKFUllT 11 Ztl ,., 44• 66 26 1 109 299 14 699 174 916 

STUTTtaU 2 .,~. Ul 12 !57 241 664 14 3 20!5 47 918 

NUERNIERG ?54 15 .. ,34 20 7!5 6 135 11 257 

MUENCH1:N 4 540 245 10 l!5 66 476 79 5 09!5 71 282 

BERLIN • HI 111 " 1!5!5 46 6 459 12 349 

ZUSAMMEN 41 577. 2 372 1. 294 176. !521 5 070 9!51 47 591 623 930 

SONST. FLUGPL • 305 2 24 363 2 391 40 736 11 122 

' 
INSGESAMT 41 112 2 374 1 311 1 239 530 !5 461 991 48 334 642 052 

JAN. 8IS Nov. 474 016 69 27!5 11 694 31 341 28 362 147 679 20 297 642 0!52 

.2. LUFTFAHRZEUGIEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

FLUGPLATZ INSGESAMT 
1!11 S 2 T 14-20 T 

t-lAMBURG 10 192 92 4 11!5 4 692 5 179 

1-iANNOVER 120. 59 139 2 1!5!5 2 139 3 173 

SR EHEN 40 16 19 973 973 1 108 

DUESSELDORF 31 59 70 631 4 567 4 310 5 365 

KOELN/80NN 60 115 61 .103 2 134 2 014 2 410 

FRANKFURT 46 40 12 416 14 185 13 909 14 699 

STUTTGART 234 74 45 2 852 2 824 3 20!5 

NUERNBERG 2i 32 2 39 737 735 2 835 

14UENCHEN 80_ !57 16 161 4 711 4 764 5 09!5 

BERLIN 15 6 444 '6 379 6 459 

ZUSAMMEN 714 644 161 1 727 44 343 43 !579 2 47 591 

SONST. FLUGPL. 11 230 82 299 42 41 2 736 

INSGESAMT 795 114 2!50 2 026 " 315 43 620 4 48 334 

JAN. 8IS NOV. 27 16!5 2, no 3 219 26 153 5!51 922 !511 !591 2 363 642 052 

*I SONSTIGE LUFTFAHiZEUGE • MOTOllSEC,.Ll;R, LUFTSCHIFFE. 
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11.FLUGPLATZVERKEHR lttCIV. 1971 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

ZU STEIGER 
IU J :)JK cc:Kt:NOEL 

FLUGPLATZ 11'1 IILINU ,,..,. .. 1111:T AUSSERH. D. 8UNDE~r.~B. DARUNTER JAN. 
DARUNTER 1 DARUNTER INSGESAMT IM BIS 

ZUSAMMEN UMSTEIGER ZUSAMMEN . UMSTEIGER LINIEN- NOV. 
AUS D. 8G. AUS D. IIG. · VERKEHR 

lt AM BURG 81 727 474 37 522 4 886 119 249 112 730 l 541 875 

rlANNOVER 64 743 l 092 10 461 252 75 204 66 062 1 194 004 

BREMEN 13 350 138 2 557 274 15 907 15 793 224 945 

IJUESSELDORF 59 781 1 088 59 785 3 451 119 566 96 256 1 961 783 

•OELN/BONN 32 260 323 14 714 1 281 46 974 4't 204 671 553 -
CRANKFURT 13't 790 10 738 207 034 42 257 3'tl 82't 298 5'tl 4 641 5't9 

~TUTTGART 33 461 'tl3 24 673 1 714 58 134 46 828 850 534 

'JUERNB ERG 19 043 181 56't 129 19 607 19 256 273 367 

"UENCHEN 63 005 186 46 378 5 251 109 383 102 316 1 771 525 

'IERLIN 189 678 - 9 498 - 199 176 192 603 2 847 232 

ZUSAMMEN 691 838 14 633 413 186 59 495 l 105 024 994 589 15 978 367 

SO"IST. FLUGPL. 2 750 2 - - 2 750 l 923 62 707 

INSGESAMT 694 588 14 635 413 186 59 495 l 107 774 996 512 16 041 074 

JAN. BIS NOV. 8 836 195 156 119 7 204 879 745 285 16 O'tl 074 12 575 281 16 041 074 

AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ Ir1 BUNDESGEBIET DARUNTER JAN. 

1 

DAR.UMSTEJG. AUSSERHALB INSGESAMT IM BIS 
ZUSAMMEN N. FLUGPL. DES LINIEN- NOV. 

AUSSERH.D.BG BUNDES GEB. VERKEHR 

HAMBURG 81 328 4 886 36 490 117 818 111 316 l 549 945 

~AJ\INOVER 66 931 252 11 091 78 022 68 235 l 208 O't8 

0 R EM EN 13 295 274 2 705 16 000 15 919 222 531 

c!UESSELDORF 60 218 3 451 65 286 125 504 98 237 l 980 063 

'<OELN/BONN 33 438 l 281 15 580 49 018 46 039 694 290 

"RANKFURT 129 653 42 257 212 688 342 341 298 753 4 690 218 

~TUTTGART 
' 

35 206 l 714 24 205 59 411 48 919 874 201 

'-!UERNBERG 18 879 129 672 19 551 19 l't7 27't 921 

' 1 LlENCHEN 63 928 5 251 't8 166 112 094 103 133 l 772 712 

'IER L IN 188 943 - 10 329 1,99 272 191 079 2 857 986 

ZUSAMMEN 691 819 59 495 427 212 1 119 031 l 000 777 16 124 915 

<;O"IST. FLUGPL. 2 769 - 2 2 771 1 962 63 123 

INSGESAMT 694 588 59 495 427 214 1 121 802 1 002 739 16 181 038 

JAN. BIS NOV. 8 836 195 745 285 7 351 843 16 188 038 12 65't 9't8 16 188 038 
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II. FLUGPLATZVERKEHR NOV. 1971 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

lt. FRACHTVERKEHR 

T 

EINLADUNG 
JAN. 

FLUGPLATZ INSGESAMT BIS 
NOV. 

HAMBURG 879,9 lt70,9 1 350,8 1 279,4 400,2 13 210,8 

HANNOVER 522,3 138,9 661,2 61t4,3 lt02,0 6 498,5 

BREMEN 51,1 25,7 76,7 76,7 874,8 

OUESSELDORF 515,3 731t,2 1 21t9, 5 1 076,6 598,lt 13 428,4 

KOELN/BONN 289,6 341,8 631,4 590,4 292,2 6 069,8 

FRANKFURT 3 236,2 13 939,0 17 175,2 16 830,3 10 583,8 149 661,4 

STUTTGART ~52,!5 l 335,1 1 787,5 1 566,7 1 482,5 14 133,5 

NUERNBERG 216,8 9,5 226,3 226,3 137,1 2 125,4 

MUENCHEN +U,5 791,3 1 232,8 1 106,l 526,8 10 727,2 

BERLIN 665,4 24,5 689,9 689,8 172,5 8 011,1 

ZUSAMMEN 1 270,5 17 810,8 25 081,3 24 086,7 14 595,6 224 740,9 

SONST .FLUGPL. 1,8 1,8 1,4 0,4 4,4 

It+SGESAMT 1 272,4 17 810,8 25 083 ,2 24 088,1 14 596,0 224 745,3 

JAN. BIS NOV. 71 631,lt 153 l13,9 224 745,3 218 251,7 124 178,0 224 745,3 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKIINfT 1 1 DARUNTEfl 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM I AUSSERH. O. 
1 

INSGESAMT 1 IM LINIEN- l BEFOERDERT 
1 

BIS 
BUNDESGEBIET &UNDESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN NOV. 

HAMBURG 796,9 510,8 1 307,6 1 264,6 381,1 12 317,0 

HANNOVER 292,2 155,5 447,7 368,5 277,6 4 645,3 

BREMEN 75,5 23,4 98,9 98,4 0,4 1 079,0 

DUESSELDOftF 479,0 871,3 1 350,3 1 025,0 698,2 13 538,6 

KOfLN/BONN 355,5 320,1 675,6 668,6 284,6 5 892,8 

FRANKFURT 2 481,7 11 163,5 13 645,2 13 335,6 9 163,9 127 494,7 

STUTTGART 534,7 586,5 1 121,2 1 011, 7 763,3 9 895,9 

NUERNBERG 223,6 B,O 231,7 231,7 75,6 2 147,6 

MUENCHEN 508,6 616,8 1 125,4 1 111,5 374, 1 11 250,3 

BERLIN l 522,7 33,4 1 556 ,.1 1 553,1 316,7 15 900,3 

ZUSAMMEN 7 270,lt 14 289,2 21 559,6 20 668,6 12 335,7 204 161,5 

SONST .FLUGPL. 2,0 2,0 1,5 0,4 14,9 

INSGESAMT 7 272,4 14 289,2 21 561,6 20 670,2 12 336,1 204 176,4 

JAN. BIS NOV. 71 631,lt 132 545,0 20lt 176,4 195 657,3 116 468,2 204 176,4 
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II. FLUGPLATZVERKEHR NOV. 1971 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

5. POSTVERKEHR 

T 

MI JAN. 
FLUGPLATZ IM INSGESAMT BIS 

BUNDESGEBIET NOV. 

HAMBURG 294,1 124,4 419,5 416,2 U0,9 3 716,0 

HANNOVER 132,7 4,9 137,6 137,6 95,2 1 474,2 

BREMEN 62,9 2,2 65,1 65,1 45,3 615,8 

DUESSELDORF 126,3 101,3 227,6 227,4 1,5 2 306,8 

KOELN/BONN 246,3 20,4 266,7 266,7 167,9 2 627,7 

FRAIIIKFURT 1 109,9 1 275,8 2 385,7 2 385,6 l 090,0 23 966,0 

STUTTGART 176,l 79,7 255,S 255,8 132,2 2 296,5 

NUERNBERG 128,6 1,7 130,3 130,3 1 313,6 

HUENCHEN 241,7 123,6 365,3 365,3 151,8 3 402,3 

RERL IN 491,0 3,0 493,9 493,9 171,5 4 516,9 

ZUSAMMEN 3 009,5 1 737,1 4 746,6 4 744,0 1 996,2 46 255,8 

SONST .FLUGPL. 0,0 

INSGESAMT 3 009,5 1 737, 1 4 746,6 4 744,0 1 996,2 46 255,9 

HN. BIS NOV. 30 839,5 15 416,3 46 255,9 't6 247,3 21 592,4 't6 255,9 

AUSLAOl1N1. 
HIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER j JAN. 

FLUGPLATZ IM 1 AUSSERH. O. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 
1 

BIS 
BUNOESGEBI ET BUNDES GEB. VERKEHR IN POSTFLZGN NOV. 

fiA"lBURG 243,2 70,9 314,1 311,4 117,1 2 917, 7 

HANIIIOVER 133,3 11,9 145,2 141,0 72,'t l 460,7 

BREMEN 35,1 1,6 36,7 36,7 27,8 396,2 

DUESSELDORF 74,4 59,4 133,9 128,5 6,9 1 153,0 

KOELN/BONN 181,5 13,3 194,8 194,6 159,2 1 928, 1 

FRANKFURT 1 216,3 1 871,8 3 088,1 3 088,0 1 660,8 28 737,1 

STUTTGART 210,6 91,0 301,7 301,7 203,3 2 793,8 

NUERNBERG 98,l 98,1 98,1 1 048,3 

MUENCHEN 272,9 73,7 3't6,6 3't6,6 172,9 3 398,3 

BERLIN 544,0 17,0 560,9 560,9 168,6 5 128,8 

ZUSAMMEN 3 009,5 2 210,7 5 220,2 5 207,4 2 589,1 't8 962,0 

SONST .FLUGPL. 0,0 

INSGESAMT 3 009,5 2 210,7 5 220,2 5 207,'t 2 589,1 48 962,0 

JAN. BIS NOV. 30 839,5 18 122,5 't8 962,0 't8 85't,5 2't 200,7 48 962,0 
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II. FLUGPLATZVERKEHR NOV. 1911 

A. VERKEHR AUF AUSGEIIAEHL TEN FLUGPUETZEN 

6. DURCHGANG 

FRACHT 

FLUGPLATZ NOV, IEIU HTSNONAT JAN.I NOV, 

HANIUIIG 10 243 121 409 n,,1 2 663,0 111,, , 476,5 

HANNOVllt 7 719 n 292 102,2 l 301,1 76,3 629,9 

IUNEN 6 Oll 79 977 75,1 7'6,4 16,1 162,l 

DU!SS!LDORF 7 H3 95 116 291,l 3 057,0 34 1 0 307,8 

KOELN/IOIIN • 343 " 6'6 560,2 4 459,2 43, 7 327,4 

FRANKFURT 43 HO 535 917 4 223,4 41 501,9 311,7 3 020,0 

STUTTGART 1 745 117 450 471,5 5 908,6 60,4 137,6 

NUEANIERG 250 7 765 Z5,4 204,7 0 1 4 9,4 
, 

MUENCHEN 13 260 201 229 753,6 7 164,6 131,6 l 208,9 

8Eltl IN 0,3 

ZUSAMMEN 103 194 l 331 621 6 852,4 67 74G,6 813,5 7 279,6 

SOIIST, FLUGPL, 87 

INSGESAMT 103 894 l 338 708 6 152,4 67 740,6 813,5 7 279,6 

JAN, 815 NOV, l 331 708 67 740,6 1 279,6 

B. VERn:HR .A.UF SONSTIGm FWGPLil:TZm •) 

LAND GEST.A.RTETE l ZUSTEIGER Lillll 
GESTARTETE 

1 
ZUSTEIGER 

WFTJ'.AJD!zmGE Wl!'TFAHRZEUGE 

FLUGPLATZ FWGPLATZ 
ANZAHL ANZAHL 

SCHLESVIG-BOLSTEIN 339 968 HF.sSm 132 471 

FLENSBURG-SCHAEFERIL\US 25 109 BREITSCHEID 15 37 

FUHLENOORF 4 - EGELSBACH 15 7 

HARTENHOLM 18 58 KA.SSEL-Cil.IlEN 93 404 

HELGOLAND 73 355 KOlijl.lCH 4 11 

KIEL-HOLTEN AU 66 156 REICliELSHEIH 5 12 

L1iEBECK-BLA.NKE11TSEE 59 3 
liENDSllURG-SCBACftBO~ 5 11 HBEIBLAND-PFALZ 181 ;;02 
ST,MICHAELISDOllN 6 10 
ST, PETER-ORDING 1 2 XOBL!IiZ-IIINNINGm 112 263 
'JESTERLAND/SYLT 71 251 SAFF!G-B.lSSEm!EIM 61 30 
WYK AUF FOEKR 11 13 SOBERIIJIEIM 2 -

TRIER-nnim 1 2 

liIEDER.3ACHSEl1 1 147 2 450 \l'ORMS 5 7 

BORKUl'i 236 615 lWlffl-WERTT!J'!BERG 111 198 
BR;.UNSCH'JEIG 22 42 
:El"!DEN 206 640 ULEN-ELCBINGEN 4 1 
Gi..llDERKESEE 3 - lWlE.'1-BADEN-OOS 14 27 
JUIST 187 319 DON.A.UESCHINGEN 2 4 
LANGEOOG 4 - FREIBURG I.BR. 7 14 
LEER 4 4 FRIEDRICBSHil'm 18 28 
NORDDEICH 83 83 LlRLSRIJlm-FORCBBEIH 23 43 
NORDEN-HAGE 121 266 KONSTANZ 3 :e 
NORDERNEY 28 17 rwmBEIH-NmOSTBEIM 13 32 
NORDHORN-KLAUSBEIDE 10 6 HOSBACB-LOHRBACB 16 45 
;.JANGEROOGE 111 203 NJJ!ERN/T!XJX 4 -
WILHELMSHJ. VEN 132 255 OEDHEIM 3 -

OFP!ll'BURG 4 2 

BRD'ml 26 66 

BfilfüllHA VEN 26 66 
BAYERN 190 230 

AUGSBURG 11 14 

l!ORDRHEIN-WESTFALEN 743 696 BAD \l'OERIBBO:rEN 4 12 
BAYll!IJTB-BINDL, BERG 1 -

,\J,.CHEll-MERZBRU:EX:K 8 - BRIJCX/OPP, 2 4 

il.TE!IA-HEGENSCHEID 16 3 COBURG-BIUBDENSTEilfBE. 11 6 

BIELEFELD-WINDELSBL, 11 14 DDGOLJ'ING 49 -
BO?TN-HANGELAR 

1 
37 28 IUSSllURT 9 8 

DD1SLAKE!I 15 33 BOP-PIHlt 15 42 

DOR~!UND-WICKEDE 243 69 JESE1'\l'.ANG 17 51 

ESSE!I-MUELHEIM 164 57 Klffl'TJ!2l'-DUR.lCB 49 51 

KOEL!I-BUTZWEILERHOF 11 - VILSIIOn:N 9 9 

l'..UU.-LOEl'IUEHLE 27 40 WILDBERG B,LDDJll 5 12 

I-;OE!ICHE!IGLADBACH 59 75 WERZBURG/SCHDXERTURM 8 21 

MUE!ISTER-OSNABRUECK 17 25 
lraHEIM-HUESTEN 29 70 SAARLA1'ID 213 2 431 
OERLINGH.A.U Smi' 1 -
PADERBORN-AHDEN 1 1 SURBRUmn:N-ENSHEIM 213 2 431 
RHEINE-ESCBENOORF 3 -
SIEGDl'/SIEGERL.UID 41 129 
STADTLOHN-WEIINil'l'GFELD 23 62 
\IESEL-RO!l'1ERI/ARDT 37 90 INSGEEWIT 3 082 7 812 

•) DARUNTER 363 STARTS UND 2 750 ZUSTEIGER, DIE IM VERJ:EBR AUF .lUSGEW.lEBLTJ2' !'LUGPL1ETZEN NOCHMALS ENTHALTEN SIND. 
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III. ~ERKEHRSbEISTUNG~! NOV. 1971 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL 

VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGHI ET ES 

l INIENVERKEHR 13 361 lt 572 257 000 2 963 l 072 
f.ELEGENH~ITSVERKEHR l 351 299 4·204 56 0 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 293 76 

ZUSAMMEN 15 005 4 90 261 204 3 019 l 072 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 7 585 l 679 76 934 4 733 02 
GELEGENHEITSVERKEHR l 349 318 25 485 252 l 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 237 54 

ZUSAMMEN 9 171 2 051 102 419 4 984 433 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

l INIENVERKEHR 7 575 l 678 78 965 4 067 517 
f.FLEGENHEITSVERKEHR l 410 325 27 053 221 2 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 168 41 

ZUSAMMEN 9 153 2 045 106 017 4 288 519 

GESAMT VERKEHR 

LINIENVERKEHR 28 521 7 929 412 899 11 762 2 022 
GELEGENHEITSVERKEHR 4 110 942 56 741 529 2 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 698 171 

INSGESAMT 33 329 9 Olt3 469 640 12 291 2 024 

JAN. BIS NOV. 446 664 119 550 7 058 297 113 7lt0 18 966 

VERKEHRS-

1 

JAN. 

1 

ANGEBOTENE 

1 

ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.-

1 

VERKEHR 
VERKEHPSART GESAMT-TKM 11 NOV. Z ITAETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 

1 ... 0 DJ'O 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

l INIENVERKEHR 29 735 358 470 53 278 lt72 lt85 54 56 
GELEGENHEITSVERKEHR 476 13 217 l 268 10 746 40 38 

ZUSAMMEN 30 211 371 687 54 547 483 232 5lt 55 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 12 858 144 437 24 929 169 151 46 52 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 800 88 850 4 066 3lt 010 76 69 

ZUSAMMEN 15 658 233 286 28 995 203 161 51 54 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 12 480 143 Oll 25 065 168 325 47 50 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 928 90 534 lt 037 34 100 eo 72 

ZUSAMME•l 15 408 233 545 29 102 202 425 53 53 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 55 073 645 917 103 272 809 962 50 53 
GELEGENHEITSVERKEHR 6 205 192 601 9 372 78 856 72 66 

INSGESAMT 61 278 838 518 112 643 881 817 53 54 

JAN. BIS NOV. 838 518 l 393 737 11 361 682 62 60 

11 PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - (1 PKM • 0,1 TKMt. 
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IV,PEIISQNENVIIIKElffl NOV, 1971 

A, VERFLECHTUNG INNEIIHALI DIS IUNDESGIIIETES 

1, ZU- IZ~, AUSST!IGEII NACH ,STIIECKINHEIIKUNFTS- UND STIIECKENZIELFLUGPLAETZEN •I 

III UH INSGESAMT 

H.lMIUIIG 31 <U2 Ul 1 121 II 01!1 n HZ 2 tl4 ,01 T 061 !11 Ul 4111 11 727 

HANNOVfR HZ 1!15 5H 7!11 11 • 2H 2 475 ... 2 174 41 300 64 743 

Bl,.EMEN 406 505 441 6 112 3 731 4 427 11 13 350 

DllESSELDORF 1 512 654 422 10 12 051 5 210 2 711 11 624 17 506 l 004 59 711 

kOELN/IONN 4 930 13 6 20 11 7 02 741 411 5 77!1 12 662 99 !12 260 

· FRANKFURT 23 245 1 HO 6 !129 u 163 7 017 43 9 !112 7 371 11 090 !19 679 514 134 790 

STUTTGART 3 522 2 615 3 4 676 591 • 444 442 5 1 !102 11 631 23 33 "61 

'IUERNIERG n1 737 2 2 799 437 7 153 • 35 230 6 710 19 043 

'IUENCHEN 7 271 2 uo 16!1 10 449 T 111 16 615 l 653 101 39 15 943 207 63 005 

!IERLIN 31 !!16 !10 247 4 !IH 17 453 12 715 !II 373 lZ 20 6 !144 l!I 792 3!12 119 678 

SONST. FLUGPL, 4!14 3 11 924 144 !162 15 210 427 2 750 

INSGESAMT n 321 H 931 n 21!1 60 211 33 431 12, 653 35 206 11 179 63 921 111 943 2 769 694 518 

•I EINSCHL, UMSTEIGER, Vlil, METH, IIILAEUTERUNGIN, 

2, IIEISINDI NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUliPLAETZEN •I 

vrN HERKUNFTS 
FLUGPLATZ TR NUE Mut BEIi UEI INSGESAMT 

H•MIURG 31 377 333 7 575 4 !191 l!S 420 3 996 l 507 7 016 31 442 552 72 140 

><~NNOVER 117 135 172 04 15 2 157 2 500 610 2 777 41 146 17 57 90C 

BREMEN 1 201 291 9 2 179 591 275 l 114 4 419 40 9 991 

DUESSELDORF 7 1,0 576 412 14 5 Ol!S 5 003 2 941 10 133 17 457 997 49 746 

KOELN/IONN ·4 263 27 10 20 91 142 951 611 5 759 12 672 100 26 353 

FRANKFURT 20 106 1 006 5 439 11 5'6 5 114 43 6 259 5 141 15 242 3t 774 449 119 346 

STUTTGUT 3 935 2 516 !154 4 677 7H 1 457 442 26 562 11 710 25 26 642 

NUEIINIDG 491 703 254 2 140 633 15' zt ,, H 6 7!11 12 U 750 

MUENCHEN 7 214 2 16!1 1 222 10 004 6 112 10 '21 1 131 17 3t 16 069 216 !16 H4 

8ERLIN 30 459 50 171 4 476 17 292 12 771 34 "' 
12 1!15 6 544 15 !120 35' 114 441 

SONST, FLUGPL, 4!14 3 11 923 144 562 l!I 210 426 
2 '"' 

INSGESAIIT 75 ... " !117 12 113 ""' 31 1!14 76 651 33 071 11 ,., !II 491 111 ,.., 2 767 620 451 

•I OlflE UMSTEIGER, VGL, METH, EIILAIUTIIIUNGEN, 
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IV. PERSONENVERKEHR NOV. 1971 

8. VERFLECHTUNG'IM GRENZUEIERSCHREITENDEN VERKEHR 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STIIECKENZIELLAENDERN 

IIIACH STIi ECKEN 
ZIELLAND HAM HAJ IIIE NUE MUC IIEII UEII INSGESAMT 

FINNLAND 1 392 1 06 2 808 
SCHWEDEN 2 167 2 267 3 1 265 't3 1 3 7"8 
NORWEGEN 1 143 43 1 93 125 1 't05 
DAENEMARK 5 404 348 1 3 598 200 6 5'tl 36' „o 17 't28 
C,P e~ !TANN 6 611 3 512 371, 10 136 3 763 19 067 3 007 3't3 lt 552 2 999 56 136 
IRLANO 183 7't 290 17 564 
1 SLAND 6 6 
"IHCfKLANDE 6 790 45 091 375 2 11 567 416 1 973 20 259 
BELGIEN 745 9 5 302 228 8 339 972 601 12 201 
l UXE"IBURG 2 2H 2 266 
FPlNKREICH 2 713 5 460 4 113 15 771 2 111 31 4 517 l 045 36 601 
SPANIEN 4 140 3 992 1't 883 l 390 19 545 5 811 4 t77 3 335 51 010 
PORTUGAL 74 621 2 40 14 3 227 
Mll TA 125 125 
SCHWEIZ 2 344 7 257 1 555 14 303 3 312 2 7 159 296 36 221 
OESTERREICH 6 674 10 952 677 5 3 121 l't9 16 284 
ITALIEN 998 4 543 071 14 654 2 005 5 216 28 557 
l'R I ECHENLAND 199 3 218 137 l 155 5 409 
TU ERKEI 189 742 32 5 321 't33 4 297 2 185 113 3 713 l't5 20 240 
JUC.OSLAWIEN 350 4 311 1 818 b 549 
UNGARN 97 1 061t 313 l 474 
TSCHECHOSLOW 57 2 l 661 l 720 
RUMJ.EN I EN 99 893 200 l 192 
BULGARIEN 358 53 411 
POLfN 53 295 3't8 
SC'WJ ETUNION 56 438 't91t 

rnPOPl zus. 35 775 9 774 2 557 57 123 12 90't 143 184 22 452 564 'tl 465 1 969 334 767 

LIBYEN 176 176 
TUNfSIEN 186 355 1 559 1170 IH 702 II 5 5118 
llGFRIEN 15 223 301 
MAPCKKIJ 259 196 10 1 165 
$ENEGAL 184 114 
S!fRRA LEONE 21 21 
LI BER ll 41 4 52 
ELFE'IBEIN-K 15 15 
GHANA 238 231 
f'AHOMI' 54 54 
11:IGE~U 367 367 
KAMERUN 257 257 
KOlloGO DEM R 34 34 
VAR( AEGYPTI 38 90't 240 194 1 376 
SUOAN 13 13 26 
AETHIOP I EN 329 329 
UGANDA ... 3 22 65 
KE'lll 2 112 66 2 2"8 
HNSAN!l 26 7 33 
SAMBU 7 7 
MAURITIUS 113 113 
SUEDJ.FP 1~ A 1 806 12 1 888 

AFPIKA zus. 186 355 904 9 62" 061 319 II 1 ... 5 ...... 

KANADA l"I 11 2 001 2 230 
V~R STAAT 0 661 434 634 30 895 4'51 1 756 4 ... 1 36 272 
VEP STUT w 12 6 2 172 85 2 275 
MEXIKO 66 1 50 ... 507 2 077 
PANl"A 5 5 
JAMAJO 53 5 ... 
CUPACAO 2 2 
PUERTO RICO 59 59 
TRJNID.U.TOB 5 5 
VEHZIJELA 177 177 
BP AS !LIEN 1 329 65 394 
PARAGUAY 22 7 29 
UPUGUAY 3" 3't 
ARGE"'TINIEN 109 809 
KOLU"IBJEN 111 181 
ECUADOR 79 79 
Pf'RU 6 3" ... 350 
aOLIVIEN 53 53 
CHILE 360 !160 

AHER IKA zus. 673 595 711 ... o Ol't 958 913 4 ... 1 46 4"5 

lYPER'I 703 703 
LI BA NON 332 29 l 120 1 :9"5 1 834 
1 SRAEL 1 6't5 Ul 276 
JORCANIEN 164 164 
SYRIEN 15 160 2"5 
IP l~ 97 37 u ... 
)RAN 1 173 2 41" 659 
KUWAIT 149 2 151 
5AUCURAB 20 ... 2" 221 
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IV. PERSONENVERKEHR NOV. 1971 

e. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR 

1. ZUSTEJUII NACH STIIECKENHEIIKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STltECKENZIELLAENOEllN 

NACI' STRECKEN-
ZIELLAND NUE MUC &Eil UEI INSGESAMT 

PlKISTAN 293 293 

AFGHANI ST AN 94 94 

INCIEN l !117 21 608 

rEYLON 501 508 

THAILAND 3 073 3 073 

SINGAPUR 29:9 293 

INOONFSIEN 114 114 

PHILIPPINEN 25 25 

H()NKONG 90 1 121 1 218 

JAPAN 798 163 l 234 2 195 

ASIEN zus. ... 332 163 29 13 H9 33 681 16 815 

AUSTRALIEN 453 162 615 

AUSTR,-oz.zus. 453 162 615 

INSfESA'1T 17 522 10 461 2 5!n 59 715 14 714 207 034 24 673 564 46 378 9 498 413 186 

2. AUSSTEIGER NACH STllECKENHERKUNFTSLAENOERN UNO STllECKENZIELFLUGPLAETZEN 

NACH STIIECKENZ ELF LU PUE ZEN 
aus CGN Fltl STIi NUE Mut &ER UEII INSGESAMT 

FINNLAND 1 057 1 617 2 744 

~CHWEOEN 2 319 61 1 573 29 3 989 

'IORWEGEN 881t lt3 129 26 1 082 

DAENEIIARK " 925 329 8 3 852 279 7 097 394 985 17 869 

GR !IRITANN 6 ltitl 3 762 it72 12 378 3 889 20 697 2 918 492 lt 790 2 691 59 530 

IRLANO 158 ltl3 lt3 611t 

NI EO ERL ANOE 6 757 3 1 177 1 377 "" 8 51tl 398 1 998 20 302 

BELGIEN 937 8 5 1 018 301t 8 301 HO 612 12 065 

LUXEIIIIURG 3 2 081t 6 2 093 

FRANKREICH 2 879 6 512 3 656 15 810 2 652 12 " 392 915 36 828 

SPANIEN " 070 " 631 16 653 1 779 23 131 5 709 2 4 768 4 036 61t 793 

POnUGAL 68 1190 3 116 186 132 " 192 

MAL TA 123 lltlt 267 

SCHWEIZ 2 1J6 6 116 930 13 71>7 3 151 " 7 138 296 2 35 240 

OESTEllllEICH 6 1 190 11 061 l 006 3 "87 1"9 16 899 

ITALIEN l 2115 5 5 203 31t9 15 377 2 llt8 !I 21t7 378 30 992 

GRIECHENLAND 62 4 670 1 001 1 170 6 903 

TUERKEI 861 1 795 5 351t 627 lt 315 1 lt81 160 5 110 1 lt37 21 140 

JUGOSLAWIEN 12 lt03 lt 838 2 140 7 393 

UNGARN 130 l 268 3H l 786 

TSCl<ECHOSLOII 29 2 Hit 2 lit3 

RUMHNIEN 59 881t 256 1 199 

BULGARIEN 311 69 380 

POLEN 23 itU 504 

SOWJ ETUN !ON 56 H8 501t 

EUROPA zus. 3it 660 10 596 2 705 62 081 13 886 153 121 21 921t 670 lt2 901t 9 902 2 352 t,51 

LIBYEN 165 165 

TUNESIEN 3itlt lt95 2 063 2 206 070 866 250 7 291t 

ALGEIIIEN lt2 42 

MAROKKO 175 826 2 10 01" 

SENEGAL H 88 

SI ERR.l L EONE 17 17 

L IIIER l.l 26 10 36 

GHANA 239 239 

NIGERIA 1tl7 lt17 

KlMERUN 121 121 

KONGO OF.M II 37 37 

VAR IAEGYPTI 17 169 183 <i69 

SUCAN 12 11 23 

AETl<IC'P IEN 236 236 

UGANDA 126 106 232 

KENIA 21t 2 014 H 2 126 

TANS lN l.l 
,,. 5 53 

SAMIIU • • 
MAURITIUS "" 

152 152 

SUECAFR IK.l 976 121t 2 100 

AFRIKA zus. 3it4 lt95 2 281 25 9 609 070 2 393 250 15 lt69 

KANADA 197 60 2 117 2 371t 

VER STAAT 0 564 lt90 540 30 239 593 1 935 177 35 538 

VFR ,TUT 32 5 2 OltO 2 077 
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JV. PERSONENVERKEHR NOV. 1971 

1. VERFLECHTUNG IM ,RENZUEIERSCHREITENDEN VEMEHR 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDiRN IIID STRECKENZIELFLUI.PLAETZEN 

VON STRECKEN-
HERKUNFTSLAND HAM HAJ IIRE DUS NUE MUC IIER UE INSGESAMT 

MEXIKO 69 370 503 942 
•ANAMA 6 6 
JAMAIKA 64 64 
CURACAO 13 13 
TR IN!D.U. TOii 3 3 
VENEZUELA 1'4 164 
~RAS ILI EN 034 9' 130 
PARAGUAY 40 8 48 
URUGUAY 32 32 
lRGFNT!NIEN 438 438 
KOLUMBIEN 149 1"9 
ECUADOR 117 117 
PERU 294 294 
ROLIVIEN 46 46 
CIHLE 140 140 

AMERIKA zus. 596 692 1 669 311 306 096 2 039 177 44 575 

7YPERN 627 627 
LI eANON 1 293 346 1 639 
1 SRAEL 1 759 793 2 552 
JOROANI EN 113 113 
SYR IFN 82 120 202 
IRII( 51 36 87 
TRAN 191 517 618 
~U~AIT 97 97 
~AHREIN 4 4 
~AUOIARAB 106 11 124 
P4K1STAN 22 287 309 
~FGHANISTAN 27 27 
JNOIEN 5 892 37 934 
CEYLON 280 280 
THAILAND 17 2 526 31 2 574 
~ALAYS!A 5 
SINGAPUR 7 200 207 
l'400NES1EN 100 100 
DH !LI PP INEN 25 25 
HONKONG 653 47 700 
JAPAN 890 173 137 2 200 

ASIEN zus. 890 224 11 365 115 830 14 424 

AUSTRALIEN 8 287 295 

4USTR.-oz.zus. 8 287 295 

INSGESAMT 36 490 11 091 2 705 65 286, 15 580 212 688 24 205 672 41 166 10 329 2 427 214 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZI ELLAENDERN 

NACH ENDZIEL-
LAND HAM HAJ IIRE DUS STR NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

FINNLAND 1 080 30 15 2'80 95 1 302 103 50 134 25 3 114 
SCHWEIJEN 2 331 138 69 545 163 1 432 308 134 505 152 6 777 
NORWEGEN 1 317 60 94 lt88 79 211 93 72 266 56 2 743 
'lA ENEMARK 2 826 175 40 618 156 5 568 517 153 499 421 11 973 
C.R ll~IUNN 6 392 3 562 424 10 173 3 287 18 297 3 102 638 4 749 3 OH 54 712 
IRLAND 38 38 12 -289 123 324 37 12 70 6 949 
ISLAND 23 7 3 10 14 47 16 3 1 124 
'JI EDEPL ANDE 5 047 217 718 882 14 6 626 1 207 463 1 945 415 17 534 
RELGIEN 1 293 244 109 892 175 6 013 1 173 402 1 118 317 11 736 
LIJXEMBURG 150 45 24 49 15 1 554 56 55 123 87 2 158 
FQANKREICH 3 089 762 476 4 994 3 539 11 804 2 577 676 4 481 1 335 33 733 
$PANI EN 5 300 4 522 260 15 650 1 931 15 151 6 130 293 5 641 3 531 59 123 
P<JRTUGAL 303 68 141 784 151t 1 801 184 55 317 31 3 838 
'IAL TA 5 2 6 40 10 175 15 2 21 51 334 
q BRAL TAR 2 l 3 
S(HWEIZ 2 375 833 389 6 169 1 569 9 089 2 166 591 5 459 271 29 918 
['fSTERREJCH 742 375 153 1 8'2 572 7 493 765 163 2 631 531 15 331 
TT IL IEN 778 633 337 5 082 597 10 102 2 262 418 4 354 411 27 744 
GP I ECHENL ANO 274 112 79 636 260 2 145 1 157 74 707 69 5 583 
TU ERKE 1 304 l 786 59 5 lt77 530 4 105 2 311 214 3 411 110 20 314t 
JIIGOSLAWIEN 215 '123 89 1 036 161 3 131 270 71 1 626 21 6 757 
U~GARN 120 34 14 208 99 774 65 26 322 11 1 673 
AL !AN! EN 1 1 2 
T ';Cl'ECHOSLOW 107 10~ 23 250 58 963 59 16 65 14 1 658 
P;JWAENIEN 71 38 10 250 90 681 52 21 114 11 1 408 
PtJLGlR I EN 25 16 4 83 20 299 22 5 53 527 
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IV. PEIISONENVEIIKEHII NOV. 1971 

8. VEIIFLECHTUNG IM GRENZUEIIERSCHIIEITENDEN VEIIKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIElLAENOEIIN 

NACH ENDZIEL-
UND HAM HAJ IIIIE DUS su NUE IIUC IIEl'l UEII INSGESAMT 

POLEN 8D 15 11 156 122 909 63 21 56 ltltl 

SOWJETUNION 21 77 3 39 26 ,,,. 12 11 lt6 76't 

EUROPA zus. 36 306 lit 016 " !162 58 975 llt 173 111 870 2't 792 " 61t6 38 105 13 12, 322 Oltl 

LI IIYEN 16 13 11 ltO 31 1,1 5 5 llt 296 

TUNESIEN 217 370 1 619 70 763 "" 12 71t2 lO't 5 769 

ALGEIIIEN 31t 17 7 118 51 139 21 1" 267 682 

MAROKKO 31 21 13 'tH 97 767 26 12 56 2 't51 

MAUIIETANI EN 1 2 2 12 

MALI " 1 2 2 20 1 30 

SENEGAL 11 z 1 " 23 100 2 2 7 6 165 

GAMBIA 1" 1" 

GUINEA POIIT 2 1 l " 
SI ERRA L EONE 1 l 5 25 2 " 't5 

LI IIEIIIA zo 1 61 7 29 " 6 128 

EL ~EN&EIN-K 7 1 6 13 51 " 9 91 

OIIERVOLH 1 • 7 

NIGEII 2 3 1 7 

TSCHAD l 2 " 3 10 

GHANA 't3 5 e 20 30 151t 5 " 13 293 

TOGO 7 1 2 2 19 5 6 't2 

DAI-OME " 3 5 59 1 72 

NIGEIIU 68 21 10 26 21 211 35 2 'tl 7 lt't9 

KAMERUN " 5 " 1 2,,, 1 1 2117 

ZENT AF REP 1 1 

AEQU-GUINEA 2 2 

GA!UN 3 5 3 2 13 

KONGO REP 5 2 2 2 " 15 

KCINGO DEM 11 ·l 2 6 7 39 9 1 6 71 

ANGOLA 3 3 1 1 e 
VAR I AEGYPTI 43 10 " 98 53 153 270 2 183 9 525 

SUCAN 3 2 " 7 i3 5 13 1 ltl 

SO~All-K FR l 3 3 3 " llt 

AETHIOPI EN 12 3 1 20 11 322 11 17 2 t,06 

SCIMALU 2 2 " 
UGANDA " 2 1 2 " 35 3 1 2't 3 79 

KENIA 30 10 7 19 71 2 072 9 10 66 7 2 301 

RUANDA 1 19 3 1 2't 

IIUIIUNDI " 1 " 
9 

TANSANIA 1 6 3 1 9 30 3 18 1 72 

SOIIIIA 4 " 9 17 5 3 lt2 

MALAWI 2 
2 

MOSAMBIK 2 1 1 2 1 3 11 

MACAGASKAII 2 5 3 5 13 i 8 37 

IIEUNION l 1 9 11 

RHCiDESIEN 2 2 .. 10 6 21 2 6 50 

MAURITIUS 11 3 l !I .. 2 l 116 

SUEDAFR IKA 220 68 'tO 201 125 1 118 135 30 225 21 2 253 

AFRIKA zus. 832 564 1"8 2 715 726 8 516 ""5 100 71tl 161t 16 958 

KANADA 198 81t 62 383 175 1 706 165 33 26't 41 3 111 

VEII STAAT 0 l 321 370 352 l2't l 765 28 259 1 32't lt37 3 092 111 39 155 

VER STAAT W 163 62 72 2117 138 2 160 193 65 4"5 ltO 3 625 

MEXIKO 78 25 10 lt2 118 1 lt59 5/tO 9 99 7 2 3117 

GUATEMALA 8 l 1 5 " 26 2 13 l 61 

HONDUIIAS REP l l 2 

HONDURAS 8ll 2 7 2 5 8 6 5 1 15 51 

El SALVADOR 3 2 2 l 8 

NICARAGUA 3 1 3 7 

COSTA P ICA 2 l 5 12 20 

PAl'iAMA 12 2 l l 3 1 1 2 30 

JAl'AIU 11 3 11 17 "' 7 " 16 ll't 

HAITI REP l l 

WESTINDIEN l 5 11 2 26 

GUACELOUPE 7 13 92 3 8 123 

ARU!A l l 

CURACAO l 2 4 1 1 l 10 

DOMINIK II EP l 1 7 10 l 1 21 

PUERTO IIICO 9 3 2 12 56 2 l 85 

TRINID.U.TOII 3 2 2 llt 1 22 

KU!A 6 6 13 2 27 

VENEZUELA 22 " 7 lt7 13 135 23 3 33 3 290 

GUAYANA l 
l 

GUAYANA FII 2 2 

BRASILIEN 120 61 18 159 130 163 106 31t 260 21 772 

PARAGUAY 5 2 2 6 31 2 9 57 

UIIUGUAY " l 1 2 " 31 • 6 12 11t 

APGENTIN I EN 52 13 12 '5 ,1 633 "3 26 15 J 998 

KOLUMBIEN 28 7 13 13 26 111 19 5 33 l 263 

ECUAOOII 23 l l 9 6 61 2 l 10 lllt 

,e11u 30 10 9 34 59 231t 13 46 6 4"1 

IIOLIVIEN 6 l l • ' 62 " 3 8 102 

CHILE lt5 llt 12 32 43 33it 12 1 lt3 2 538 

AMOIK.l ws. 2 162 669 516 2 261 2 625 3' 3117 2 lt76 629 " 503 21tl 53 539 
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IV. PERSONENVERKEHR NOV. 1971 

8. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEhR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENDERN 

NACH ENOZ IEL- VON H RK 
LAND HAM AJ IIRE ous CGN STIi. NUE MUC IIER UEB IN ,ESAMT 

lYPERN '37 16 4 ,. 26 !161 11 2 64 5 789 

LI IIANON 70 '346 11 46 ., 9!11 43 15 237 40 1 824 

ISRAEL 86 63 2Z zo, 162 1 !137 70 9 645 33 2 836 

JORDANIEN 6 2 5 11 3 125 5 l 6 2 166 

SUJEN 6 6 1 15 12 107 10 3 150 310 

IRAK 9 2 4 8 5 96 4 40 168 

!RAN 173 39 15 94 65 991 51 17 302 16 1 770 

KUWAIT 11 2 4 11 5 117 6 3 8 167 

BAHREIN 2 33 1 1 2 39 

KlTAR l 1 

SAUDI AR AB 31 l 5 22 21 194 11 5 19 5 314 

JEMEN,S- 1 1 7 l 1 11 

MASKAT OMlN 2 2 19 3 26 

,AK ISTAN 21 4 8 9 17 258 2 2 23 3 347 

AFGHANISTAN 2 2 3 88 10 105 

INDIEN 2e 15 49 55 41 1 548 42 12 49 8 847 

NEPAL 1 5 6 7 2 21 

CEYLON 1 4 2 3 10 508 14 542 

,BIRMA 2 1 4 7 14 

THAILAND 78 28 4 77 23 2 795 20 15 43 5 3 G~8 

LAOS l 
1 

OMIIODSCHA 2 2 

VI ETNAM,S- 3 l 7 11 15 4 41 

OIALAYSIA 19 l 1 9 8 3 l 1 12 55 

SINGAPUR 36 15 10 17 18 219 4 2 lt3 2 366 

INDONESIEN 14 4 7 12 26 52 8 5 26 25 179 

'HILIPPINEN 34 2 l 5 11 36 1 l 20 111 

HO~KONG 137 11 7 35 23 881 25 7 59 4 189 

CHINA, TAIWAN 13 5 l 10 8 35 1 2 7 82 

JAPAN 874 47 26 517 155 151 98 41 300 37 3 246 

KOREA,S- 16 1 17 10 19 4 3 4 74 

CHINA VR 2 1 2 1 l 7 

ASIEN zus. 712 616 191 1 253 737 12 360 438 147 2 099 185 19 738 

AUSTRALIEN 34 25 15 71 53 345 207 24 79 12 864 

NEUSEELAND 2 2 1 3 5 7 u 38 

OZEANIEN 1111. 1 l 2 

NEUKALEDON 3 3 

POLYNES FII. 2 
3 

AUSTR.-oz.zus. 37 25 17 77 1:1 56 350 214 25 97 12 910 

INSGESAMT 41 049 ,15 960 5 504 65 281 19 017 169 483 29 365 5 547 47 252 14 728 413 186 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVEII.KEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDEII.N *I 

'lACI' ENDZ .-LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 

ezw. FLUGPLATZ HAM HAJ IIIIE ous CG FIU STR NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

INNERHALB DES 
BUNCESGEIIIETES 215 417 326 309 2 442 68 159 138 52 4 127 

FINNLAND 105 105 

DAENEMARK 174 174 

GR IIRITANN 76 470 470 676 53 484 044 3 273 

DAR. LON 331 481 401 1 213 

•GB 76 84 298 195 411 375 1 439 

NIEOERL ANDE 50 107 157 

FRANKREICH 93 93 

SPANIEN 4 097 3 992 12 719 l 390 9 051 4 631 4 119 3 335 43 334 

DAR. PMI l 046 188 3 504 lt93 l lt94 l 1114 1100 lllt5 10 254 

AGP 314 2311 l 173 691 351 332 n 3 186 

IIIZ 446 112 5211 

LPA 594 l 560 3 772 555 3 222 5117 l 362 461 15 113 

TCI 090 1 306 3 011 342 2 329 509 1 4511 1122 11 867 

ALC 4411 356 120 924 

*SP 365 764 28 157 

PORTUGAL 310 "33 114 127 

DAR. FNC 131 lt33 571 

MALTA 125 125 

SCHWEIZ 113 296 409 

OESTERREJCH 11 149 160 

ITALIEN 171 67 327 257 304 1 126 

GRIECHENLAND 1102 802 

DAR. ATH 1102 802 

TUEII.KEI 727 1 311 32 4 360 1 170 1 240 1113 421 9 514 

DAR. IST 727 1 381 32 4 360 1 170 1 240 183 421 9 514 

JUGOSLAWIEN 114 Ult 

11.UMAENIEN 132 132 

•I VGL. METH. EII.LAEUTEII.UNGEN. 
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IY. PERSONENVERKEHR NOY. 1971 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEYERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NACH ENDZ .-LAND YON HERKUNFTSFLUGPL TZ 
8ZW. FLUGPLATZ HAI! HAJ IIRl: DUS CGN FRA STR NUE M IIER u II SAMT 

~OWJETUNI ON 361t 364 

EUROPA zus. " 950 5 313 32 18 030 l 457 12 551 1 617 236 5 639 " 824 60 709 

TUNESIEN 186 355 "39 l uo 828 589 88 4 665 

DlR. TUN 182 165 Hit 527 722 lt33 aa 2 811 

DJE 4 150 5"6 itlt8 79 130 l 357 

ALGERIEN 223 223 

!4AROKKO 91 216 307 

KAl'ERUN 203 203 

YARCAFGYPTI 38 87 21t0 365 

KENIA l 677 2 l 679 

D•R. NIIO l 217 2 l 219 

SONST.LAENDER "3 43 

lFR IKl zus. 186 355 568 3 406 l 068 814 88 1 485 

YER STAAT 0 483 483 

!'AR. JFK 260 260 

*Ul 171 171 

VER STAAT W 260 260 

OAR • LAX 2,0 260 

MF.XIK'l 8"8 507 355 

D•R. MEX 507 507 

ACA 81t8 8411 

AOIERIKA zus. 591 507 2 0911 

LIPANON 332 123 lt55 

DAR. BEY 332 123 455 

INDIEN ltOl 'iOl 

D•R. NDH 165 165 

eoM 236 236 

CEYLON 507 507 

D•R. CMe 507 507 

THAILAND 2 422 2 422 

DO. BKK 2 422 2 422 

fiONKONG 90 253 343 

DAR. HKG 90 253 31t3 

SONST .L AENDER " " 
lS I EN zus. 90 332 3 710 " 132 

INSGESAMT 5 4'il . 6 lt11 32 19 921t l 766 23 700 9 260 237 6 612 5 050 52 78 551 

. , VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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GEGENSTAND 
DER 

NACHWEISUNG 

BINNENVERKEHR VERSAND - EMPFANG 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 
VERSAND 
EMPFANG 

DUl1CHGANGSVERKEHR VON AUSLAND 
ZU AU::iLAND 

V. GUErERVERKEHR NOvmBER 1971 

A, ENTWICKI,UNG DES GUETERVERUHRS 

BERICHTS- VORMONAT VORJAHRES-
MONAT MONAT 

TONNEN 

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2 286,6 2 497,5 2 205,8 

13 276,7 13 413 18 10 423,1 
9 567,1 9 704,1 8 822,0 

JAHRESTEIL 

JANUAR JANUAR 
BIS BIS 

NOV. 1971 NOV. 1970 

24 203,6 24 013,2 

115 192,6 107 128,0 
94 152,8 91 213,5 

GEBROCHENER Dt'RCHGANGSVERKEHR 4 690,9 4 302,1 3 639,7 37 ~85,0 35 794,0 
UNGEB.'l.OCHENER DURCHGANGSVERKEHR 3 810,0 3 861,8 3 130,5 36 169,3 29 148,4 

GESAMTVERKEHR 33 631,3 33 779,3 28 221,0 307 703,3 287 297,1 

BEFOERDERUNG NACH GUETER.4.BTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES
1

) 

LM1DWIRTSCH. ERZ, U, AE. 1 844,0 1 119,7 1 709,3 20 433,2 17 894,5 
,\f; ll, NAHRUNGSMITTEL 520,5 396,3 420,2 3 985,2 3 773,6 
l·'L::,iTE l-!IN, BRENNST, 0,1 o,o 0,2 1,3 2,7 
~ilNF:RALOELERZGN. U, AE. 15,1 14,9 15,1 149,3 161,7 
1':ii,, !:: , METALLABF AELLE 0,3 3,1 0,4 22,6 9,6 
,; l, ,Lll, NE-METALLE 133,8 182,1 107,9 1 253,3 1 408,2 
:..;11 EINE U, ERDEN 27,2 24,9 24,3 198,5 229,9 
DUENGEMITTEL 0,2 0,5 0,2 6,0 5,7 
CH.EH, ERZEUGNISSE 1 335,9 1 391,8 1 011,2 11 869,6 11 976,7 
AND. HALB- U, FERTIGE.'l.Z, 19 925,0 19 964,1 16 829,8 172 452,6 173 245,0 
~ES, TRANSPORTGUETER 6 019,3 6 820,2 4 971,9 61 162,5 49 441,3 

ZUSAMMEN 29 821,4 29 917,5 25 090,5 271 534,1 258 148,9 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN !1) 

:üANDWIRTSCH, E,i.Z, U, AE, 6,2 3,7 6,8 7,5 6,9 
AND, NAHRUNGSMITTEL 1,7 1,3 1,7 1,5 1,5 
PE;iTE HIN, BRENNST, o,o o,o o,o o,o o,o 
l·iINERALOELERZGN, U, AE, 0,1 o, 1 0,1 0,1 0,1 
EitZC:, METALLABFAELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,5 0,6 0,4 0,4 0,5 
:3TEINE U, ERDEN 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o o,o o,o 
CHEM, E.'l.ZEUGNISSE 4,4 4,7 4,0 4,4 4,6 
AND, HALB- U, FERTIGERZ, 66,8 66,7 67,1 63,5 67,1 
BEG, TRANSPORTGUETER 20,2 22,8 19,8 22,5 19,2 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER.1 ) 2 ) 

SCHNITTBLUMEN (T,A. 099) 796,4 282,7 822,5 7 668,6 7 488,9 
KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 966,3 912,6 921,4 8 673,5 9 436,3 
ELEKTROER~GN, (931) 2 068,5· 2 168,3 2 055,7 19 851,3 22 449,8 

'BUEROMASCHINEN (T,A, 939) 
939) 

1 029,8 1 130,7 976,8 10 148,8 9 818,8 
SONST,N,EL,MASCH,ANG,(T,A, 4 339,8 4 366,6 3 636,8 39 676,9 39 801,1 
-GARNE, GEWEBE U, AE, ( 962) 1 811,9 1 494,1 1 195,7 12 945,1 11 675,2 
BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 1 300,5 1 443,1 1 367,2 j 228,7 9 986,9 
Dl(UC!'..EREIERZGN, ( 97 4 

979) 
2 185,0 2 517,2 2 126,0 742,4 24 065,1 

FEHW.ECH,,OPT.ERZGN. (T,A, 766,5 756,7 782,6 7 243,6 8 211,8 
:..;AMMELGUETER TJ,A, (999) 5 799,8 6 607,9 4 846,4 59 399,0 47 906,8 
UPlRIGE GUETER 8 756,9 8 237,6 6 359,4 71 956,2 67 308,2 

ZUSAMMEN 29 821,4 29 917,5 25 090,5 271 534,1 258 148,9 

ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~ 1 ) 2 ) 

.;r:m!ITTBLUMEN (T,A, 099) 2,7 0,9 3,3 2,8 2,9 
,:,U,PTFAHRZEUGC: (T,A, 910) 3,2 3,1 3,7 3,2 3,6 
,·;l.EKTROERZGN, ( 951 )' 6,9 7,3 8,2 7,3 8,7 
!J:ltHUMASCHINEN (T,A, 939) 3 4 

14'i 
3,9 3,7 3,8 

,.',uN:..;'l' ,N, EL,HA0CH,ANG, ( T .A, 939) 14:6 • 14,~ 14,6 1i,4 
GARNE, GEWEBE U,AE, (962) 6,1 5,0 4, 4,8 ,5 
BEKJ ,EIDUNG ( '1', A, 96 3 4,4 4,8 5,4 3,8 3,9 
DHUCKEREIERZGI,, (974 7,3 8,4 8,5 8,7 9,3 
J-' i•:l!n'IECH,, OPT. ERZGN, (T ,A, 979) 2,6 2,5 3,1 2,7 3,2 
ciAMMELGUETER U,A, (999) 19,4 22,1 19,3 21,9 18,6 

liEBRIGE GUETK, 29,4 27,5 25,3 2E'i,5 26,1 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1 ) OILN 1,; UIIG l•:lJROC:IIJ•;?H;N DTD{Cl!GANG;,VERKlmH. - 2) GlJE'rF.HGHUPl'EN 137,W O naLE AU:; GUET1'RGHUPPEN. 
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ZU-(+) BZW. 
ABNAHME(-) 
BERICHTSJAHR 

GEGEN VORJAHR. 

" 
+ 0,8 

+ 7,5 
+ 3,3 

+ 6,1 
+ 24,1 
+ 7, 1 

+ 14,2 
+ 5,6 

51,9 
7,7 

+ 135,4 
- 11,0 
- 13,7 
+ 5,3 

0,9 
0,4 

+ 23,7 
+ 5,2 

+ 2,4 
8,1 

- 11,6 
+ 3,4 

0,3 
+ 10,9 
+ 2,4 

1,3 
- 11,8 
+ 24,0 
·+ 6,9 
+ 5,2 



V. GUET!RVERK!HR NOV. 1971 

11. GUETERVERKEHR NACH HAU,TVBRKEHRSl!ZIEIIUNGEN 

1. GUETI!RHAu,TGRu,,EN UND ;uETERAITEILUNGEN ., 
TONNEN 

GRENZ- GESAIITVER-
NR. GUETERHAUPTGRUPPE UEIIERSCHREITENDER KEHR OHNE 

GUETEUIITEILUNG VERKEHR DURCHGANGS-
VERSAND EMPFANG VERKEHR 

00 LEBENDE TIERE 1,. 17, 4 27,Z 53,2 13,7 66,9 23,0 024,3 395,0 

01 GETREIDE 0,0 0,4 O,!I 0,0 O,!I 0,1 10,7 4,7 

02 KARTIIFFELN O,l 0,3 0,4 0,4 O,Z 0,1 0,4 

03 FIIUEQHTE,GEMUESE 11,7 1,0 279,Z 2 .. ,9 113,!I 412,3 19.,2 6 616, 7, 4 269,1 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 0,2 4,!I 5,7 10,4 1, l 11,!I 3,6 174,0 97,l 

05 HOLZ UND KORK 1,1 O,!I 1, 7 0,2 1,9 0,5 12,8 lt,3 

06 ZUCKEllllUEIIEN 0,1 o,o 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG !16,4 lH,4 9.6,7 1 1!19,. 190,9 1 3!10,5 729,3 12 593,9 6 734,l 

LANOWIRTSCH.ERZ.U.AE zus 77,0 167,!I 210,0 l !124,!I 319,4 144,0 953,0 20 433,2 11 504,1 

11 ZUCKER O,O le2 1, 2 0,4 1,• 0,3 13,9 7,5 

12 GETUENIC.E 0,1 4,1 23,2 21,7 2,4 31,l 20,0 301,3 151,9 

13 &ND.GENUSSMITTEL U.A 2,6 Jl,O 4J,4 13,9 29,0 112,9 51,0 942,3 420,4 

14 FLEISCH,EIER, 'ILCH U,5 70,9 150,Z 234,. 72,1 306,7 17,l 2 416, 1 5"1,5 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 1,1 27,7 11,7 41,2 !1,5 4 ••• 27,1 151,6 61,8 

17 FUTTERMITTEL 0,2 12, 7 4,4 17, 3 O,l 17,4 10,9 112,4 59,9 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 0,2 1,0 1,5 2,7 1,4 4, l 1,0 47,6 21,9 

&NO.NAHRUNGSMITTEL zus 19, 1 1!1!1, 1 235,• 409,1 110,1 !120,5 204,4 3 9115, 2 320,8 

21 STEINKOHLE,-IIRIKETTS 0,1 0,1 0,1 0,6 0,1 

22 BRAUNKOHLE U.A., TORF 0,1 0,0 O,l 0,1 O, 7 o,o 

23 KOKS 
o,o 

FESTE MIN.BRENNST. ZUS 0,1 o,o 0, 1 0,1 0,1 0,1 1,3 0,1 

31 kOMi,$, EI OOEL o,o o,o o,o 0,0 o,o o,o o,o 1,6 0,1 

32 KRAFTSTOFFE 1 HEIZOEL 0,1 0,3 1,4 1,1 0,1 1,9 1,0 30,2 21, 7 

33 NATUR- 1 RAFFINERIEGAS 0, 1 1,1 0,2 1, 3. 0,4 1,11 1,5 29,6 22,0 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 0,5 2,3 5,4 1,3 3, 1 11,3 6,7 1111,0 lt6,0 

MINERALOELERZGN.U.AE zus 0,7 3,7 7,1 11,5 3,6 15,1 9,2 149,3 90,1 

41 EISENEIUE 0,3 0,3 0,3 7,1 5,11 

45 NE-METALLEIIZE o,o o,o o,o 0,0 O,O 13,0 9,3 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE o,o o,o o,o 0,0 0,0 2,5 2 ,4 

ERZE,METALLABFAELLE zus 0,0 0,3 0,3 o,o 0,3 o,o 22,6 17,5 

51 ROHEISEN,-STAHL 0,2 0,1 0,9 0,4 1,2 O,B 35,5 26,0 

52 STAHLHALBZEUG 0,6 6,6 5,6 12, 7 2,1 15,5 9,5 139,3 114,4 

53 STAB-,FOIIMSTAHL U.A. 0,2 4, 1 0,2 4,5 0,5 5,0 2,3 41,2 26,0 

54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 0,1 5,1 0,2 6,2 0,1 6,3 4,0 25,5 13,5 

55 ROHIIE,GIESSEREIERZGN 2,3 1•,6 1,0 26,, 5,9 32,1 111,3 381,7 243,3 

56 NE-METALLE,-HALIIZEUG 4,0 21,9 31,7 57,5 15,4 72,9 31,7 630,1 323,1 

EISEN,NE-METALLE zus 7,1 55,2 46,4 101,7 25,1 133,1 73,7 253,3 716,3 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 0,1 0,3 0,4 0,4 0,11 0,4 11,7 3,4 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 0,2 o, 2 2,1 2,3 2,1 10,5 7,2 

63 ANO.STEINE U.EIIDEN o,o 5,9 6,5 12,4 3,1 15,5 6,5 131,4 45,5 

t,4 ZEMENT ,KAI.K o,o 0, 1 0,9 1,0 0,6 1,6 0,11 11,4 5,11 

65 GIPS 0,0 o,o o,o 0,4 o,o 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE o,o 0,5 5,6 6,1 0,11 6,9 0,9 36,2 17,5 

STEINE U.EIIDEN zus 0,1 6,5 13,4 20, l 7,1 27,2 10, II 1911,5 79,5 

71 NAT.DUENGEMITTEL 0,1 0,1 0,1 1, II 1,1 

72 CHEM.DUENGEMITTEL O,O o,o o,o 0,1 0,1 0,1 4, 3 1,2 

DU CNGE l'I ITTEL zus 0,0 O, l 0,1 0,1 0,2 0,1 6,0 2,3 

et CHEl'I.GRUNDSTOFFE U.A 2,0 • 94,7 15,5 112,3 13,9 126,2 101,3 1100,, 56Z.,3 

112 ALUMINIUl'IOXYD 1,1 0,9 

113 BENZOL,TEEII U.AE. o,o O,O o,o 0,5 0,2 

114 ZELLSTOFF,ALTPAPIEII 1,0 0,9 1,9 0,2 2,0 1,0 9,5 1,1 

119 AND.tHEM.ERZeUGN!SSE 22,7 720,4 2611, 5 011,7 196,0 207,7 704,7 11 057,6 6 46~,l 

CHEM.ERZEUGNISSE zus 21t,11 1116, l 2114,9 125,11 210, l 335,9 1107,0 11 1169,6 1 031,6 

91 FAHRZEUGE 22,4 11011,7 334,2 165, 4 224,5 3119,11 011,5 12 364,0 II 539,7 

92 LANDMUCHINEN 0,2 7,9 5,4 13,5 12,9 26,4 21,5 250,2 176,0 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 330,11 4 276,l 900,9 6 507,1 225,6 1 733,3 5 248, 3 72 267,o 47 946,6 

94 EIIII-WAIIEN U.A. 23,4 171,l 122,5 324, l 97,4 421,5 236,2 3 1134, 5 2 165,11 

95 GLAS-U.A.MIN.WAIIEN 3,6 171,6 61,0 250,2 41,2 291,5 220,4 l 449,2 1114, 7 

96 LEDEll•U.TEXTILWAREN 151,0 l 401,• 670,0 3 2H,7 996,0 4 232,7 2 "36,1 31 237,9 16 716,6 

97 SONSTIGE WAREN ANG.' 075,9 2 410,3 566,9 5 053, l 776,7 5 829,11 2 911,5 51 049,7 24 066,9 

ANO.HALB-U.FERTIGEIIZ zus 614,3 9 261,4 5 661,0 1• 550,7 3 374,2 19 925,0 12 0115,5 172 452,6 100 426,2 

BES.TIIANSPORTGUETEII zus 543,6 2 1104, l 2 031,2 5 3711,9 640,4 6 019,3 3 769,0 61 162,5 36 1151,11 

ZUSAMMEN 2 286,6 13 276,7 9 567,l 25 130,5 4 690,9 29 1121,4 17 912,11 271 534,1 1511 041,3 

DURCHGANGSVERKEHR 2) 3 810,0 1 818,4 36 169,3 18 977,8 

INSGESAMT 2 2U,6 13 276,7 9 5U,1 25 130,5 " 690,9 33 631,4 19 731,2 307 703,4 177 019,1 

• > VGL. METH. ER LAEU TERUNGEN. - 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR,, - 21 UNGEBROCHENER DURCHGAIIIG SVERKEHR. 
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n:1<K1:n1< 
NR. GUETERGRUl'l'E JNNERH.DES 

IIUNDESGEB. 
VfRS. ENl'F. 

001 LEIIEIIDE TIERE 
PFEROE,ESEL -
RINDVIEH -
KAELIER -
SCHIFE,ZIEGEN -
SCHIIEINE -
FERKEL -
G(FLUEGEL 1, 1 
ANO.TIEIIE z.ERNAEHR -
ZOOTIERE 7,5 

Oll WEIZEN,NENGKQIIN -
012 GERSTE -
013 ROGGEN -
015 MAIS -
016 REIS -
019 SONST.GETREIDE -
020 KARTIFFELN -
031 Z ITRUSFRUECHTE o,o 
035 AND.FRISCHE FRUECHTE 7,4 
C39 'FRISCHE,GEFR.GENUESE 4,3 

041 WOLLE, Tl ERHIARE O,O 
O't2 BAUMWOLLE o,o 
043 SYNTH.TEXTILFISERN O,O 
O't5 ANO.PFL. TEXTIL'FISEIIN 0,2 
049 LUMPEN U.IE. -
C51 FASERHOLZ -
055 SONST.ROHHOLZ -
056 AND.IEARB.HOLZ -
057 BRENNHOLZ,KORK U.AE. -
060 ZUCKEIIIIUEBEN -
091 HIEUTE,ROH,FELLE 

HAEUTE,ROH 1,3 
PELZFELLE,ROH 2,7 
IBFIELL E 0,7 

092 KAUTSCHUK,ROH -
099 PFL.U.TIEII.ROHST.ANG 

SCHNITTBLUMEN 46, 1 
NATURDIERME 1,5 
UEIIII.ROHSTOFFE 't, 1 

111 ROHZUCKER -
112 ltAFFINIERTER ZUCKEit -
113 IIELASSE -
121 110ST,WEIN 0,3 
122 111 ea 0,1 
125 IND.ILKOH.GETIIIENKE 0,2 
128 ALKOHOLFR.GETIIAENKE 0,2 

131 KAFFEE o,o 
132 KAKIO,KAKAOERZGN. o,o 
133 TEE,GEWUERZE O, 1 
134 ROHTIBIK,TAIIAKIIIFALL 0,2 
135 TIDAKWAIIEN 0,1 
136 ZUCKERWIREN,HONIG 0, 1 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 2,1 

141 FLEISCH,FRISCH,GEFII. 1, 1 
142 F!SCHE,FRISCH,GEFR. 9,4 
143 FRISCHE MILCH,SAHNE -
144 MILCHERZGN. 0,1 
145 IND. SPEISEFETTE -
146 E!EII 0,2 
147 IND.FLEISCHWAIIEN 1, 1 
148 FISCHKONSERVEN U.IE. 1, 7 

161 MEHL,GIIIESS,GauETZE -
162 MALZ -
163 SONST.GETREIDEEIIZGN. 1,6 
164 OIISTERZGN. 0,2 
165 GETII.HUELSENFRUECHTE -
166 IND.GEMUESEEaZGN. o,o 
167 HOPFEN -
171 STROH,HEU -
172 OELKUCHEN U.IE. -
179 SONST.FUTTERMITTEL 0,2 

161 OELSAITEN-FRUECHTE o,o 
182 SONST.OELE,FETTE 0,2 

211 STEINKOHLE -

V. GUETEIIVEIIKEHII NOV. 1971 

II. GUETERVEIIKEHII NACH HAUPTVEIIKEHIISIIEZIENUNGEN 

2. GUETEIIGIIUPPEN •l 

TONNEN 

&RENZ- &ESANTVEII- GESANTVEIIKEHR EINSCHL. DUIICHGANGSVERK~HR 
UEIIERSCHREITENDER KEHR OHNE DURCHGAN&S- IEIIICHTSNONAT 1 JANUAR BIS NOVEM~ER 

VEIIK1:HR ntlRCHGANGS- VEMtEHR ll IIIEl'OEROERG.I ou. IN I IIEFOERDEIIG. 1 DAR. IN 
VERSAND 1 ENl'FANG VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

- ltl 3, 1 1, 1 4,7 4,1 111,5 107,~ - - - - - - 7,6 7,6 - - - 0,2 0,2 0,2 14,4 l't ,4 - - - 0,9 0,9 0,9 1,0 o,q - - - - - - 1,5 1,4 - - - - - - 0,1 0,0 
2,3 0,6 4,0 0,4 4,4 2,0 59,11 24,l - - - - - - o.i 0,0 

15,1 23,5 46,1 10,5 56,6 15,2 762,4 238,a 

- - - - - - 2,9 1,4 - - - - - - 0,4 0, 1 
0,0 - o,o - O,O - O,O -- o,o O,O - o,o o,o 4,3 2, 2 
0,0 0,3 O, 3 0,0 0,3 - 1,0 0,1 - 0,2 0,2 O,O 0,2 0,1 2,1 1 ,0 

0,1 0,3 0,4 - 0,4 0,2 0,11 0,4 

- 1,3 1, 3 1, 4 2,7 2,5 20,2 q,4 
1,6 104,5 113,5 35,2 1411,7 67,2 2 689,4 1 850,9 
6,4 173,3 184,0 76,9 260,9 126,6 3 907,0 2 4011,9 

1,0 0,1 1, 1 o,o 1,2 1,0 7,3 4,0 
0,5 0,6 1, 1 0,1 1,2 O, 1 111,4 9,3 
2,7 2,5 5,2 0,9 6,1 2,2 119,'t 74,0 
0,1 0,5 0,7 0,1 0,8 0,1 19,3 9,0 
0,2 2,0 2, 2 - 2,2 0,2 10,5 C,B 

- - - - - - 0,5 O,'t 
0,1 0,2 0,3 0,1 O,'t 0,0 4,8 z,q 
1,0 O,O 1, 0 O,O 1,0 O,'t 4,6 0,6 - 0,3 o, 3 0,1 0,5 O, l 2,9 0,5 

- - - - - - 0,1 0,0 

8,7 7,3 17,3 5,'t 22,7 4,7 199,1 105,2 
31,3 90,l 121t, 1 ~3,1 167,2 109,3 1 71t0,9 931,5 - 0,6 1, 3 0,0 1, 3 1,3 11,3 1,1:, 
0,9 2 •" 3, 3 0,5 3,11 1,5 45,3 31,0 

9,0 670,2 725,3 71,1 796,4 't35,3 1 668,6 4 441,6 
't7,7 104,8 151t,1 37,7 l'll,11 101,3 l 408,9 668,4 
38,8 91,3 134, 1 33,2 167,5 75,9 l 519,7 54R,8 

- o,o O,O - 0,0 - 0,1 0,0 
0,0 0,3 O, 3 0,4 0,7 0,3 9,9 6,7 
0,0 0,9 0,9 - 0,9 - 3,9 O,ft 

3,7 17,5 21, 5 o,8 22,3 19,1 116,7 70,1 
0,3 0,3 0,1 0,1 0,8 0,2 11,7 2,1 
0,1 2,3 2,6 0,3 2,9 0,4 93,1 58,3 
0,6 3,1 3,9 1,1 5,0 1, 3 59,9 21,~ 

0,4 2,9 3,' 3,11 7,2 6,0 'tl,6 16,9 
11,2 O,'t 11,6 6,9 18,5 10,9 55,5 30,4 
0,9 2,9 3,9 1,0 't,9 0,5 109,7 44,3 
5,2 2,3 7,7 2,0 9,7 't,6 76,9 31,6 
2,7 2,6 5,4 2,0 1,lt 2,0 123,0 79,5 
0,2 0,6 0,9 O,lt 1, 3 O,l 21t,1 10,5 

11,lt 31,7 51,1 12,8 61t,O 33,9 511,5 705,1 

2,0 11,5 l't, 6 11,5 26,1 4,9 176,3 45,7 
8,5 115,6 133,lt 't9,3 182,7 17,6 1 491, 7 166,5 
0,0 0,0 O,O O,O 0,0 0,0 11,0 6,5 

37,0 10,7 't7,8 9,11 57,6 50,8 254,3 180,3 
0,4 O,O O,'t 0,0 0,5 o,o 4,6 0,9 
6,0 6,6 12,7 0,6 13,4 1,9 331,7 151, 7 
2,5 1,3 it,8 0,8 5,6 0,7 7" ,o 21,0 

14,6 4,4 20,7 o,o 20,7 11,3 72,4 16,9 

0,1 1,2 1, 3 - 1,3 1,2 4,3 2,1 
o,o o,o o,o - O,O - 0,5 0,3 

26,1 2,1 30,5 0,2 30,7 21,5 58,0 32,5 
1,'t it,7 6, 2 4,'t 10,6 lt,3 66,1 22, 3 - - - - - - 0,3 0,1 
o,o 1,1 1, 1 0,9 2,0 0,0 19,2 9,8 
0,2 1,9 2, 1 - 2,1 0,2 3,2 0,7 

- - - - - - o,o O,O - - - - - - 0,3 0, 1 
12,7 4,4 11,3 0,1 17,4 10,9 112,1 59,8 

- 0,0 o,o O,l 0,2 0,1 2,0 0,4 
1,0 1,5 2,6 1, 2 3,9 0,9 45,6 21,5 

- - - 0,1 0,1 0,1 0,5 0, 1 

•J VGL. METH. ERLIEUTERUNGEN. - II GEBROCHEN[R DURCHGANGSVERKEHR, 
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V. GUETERVERKEHR NOV. 1971 

II. GUETEIIYERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSIEZIEM.INGEN 

2. GUETERGRUPPEN ., 
TONNEN 

V K ENZ- GESAMT VER-
NR. GUETERGRUPPE JNNl!RH.OES UEIERSCHREJTENDER KEHR OHNE 

IUNO!SGEI. K RCHCöANSS-
VERS. EMPF. VERKEHR 

213 STEINKOHLENIRIKETTS 
O, l 

Z21 IIRAUNKOHLE 0,1 0,0 O, l O,l 0,5 o,o 

223 IIRAUNKOHLENIRIKETTS 
0,0 

221t TORF 
0,2 

233 IIRAUNKOHLENKOKS 
O,O 

310 ROHES ER OOEL O,O o,o O,O o,o O,O O,O 0,0 1,6 0,7 

321 MOTORENIIENZIN U.AE. O,l 0,2 1,2 1, !5 Ool 1., 0,9 16,5 11,lt 

323 ANO.KUFTSTOFFE o,o 0,1 0, 1 O,O O,l o,o 2,lt 1,1 

325 OIESELOEL,L.HEIZOEL o,o o,o 0,1 0,2 o,o 0,2 0,1 10,lt 8,lt 

327 SCHWERES HEIZOEL 
0,9 0,9 

3)0 NATUR-,RAFFINERIEGAS 0,1 1,1 0,2 1, 3 Oolt 1,1 1, 5 29,6 22,0 

31tl SCHMIEROELE,-FETTE 0,5 1,lt 5,lt 7,3 3, 1 10,lt 6,7 11,0 40,8 

31t3 BITUMEN U.AE. o,o o,o O,O 5,4 1,9 

349 ANO.MINERALOELERZGN. 0,9 o,o 0,9 0,9 5,6 3,2 

410 EISENERZE 0,3 0,3 0,3 7, l 5,~ 

452 KUPFERERZE 
0,0 

lt53 IIAUXIT,ALUMINIUMERZE o,o o,o 0,0 9,0 7,8 

lt55 MANGANERZE 
O,l 

459 SONST.NE-METALLERZE 
URANKONZENTRAT U.AE 

0,1 0, 1 

SONST.NE-MATALLERZE o,o o,o O,O 0,0 0,0 lt,1 1,3 

462 EISEMSCHROTT Z.YEIIH. 
0,2 0,2 

lt63 SONST.EISENSCHROTT o,o 0,0 0,0 0,0 o,o 2,2 2,2 

512 ROHEISEN U.AE. 0,1 0,1 O,l 3,lt 1,9 

513 FE~ROLEG.ANG. 
O, 5 o,s 

515 ROHSTAHL 0,1 0,1 0,1 O,lt 1,1 o,9 31,6 23,6 

522 GEW.STAHLHALBZEUG 0,5 0,!5 0,5 0,3 1, 3 0,4 

523 SONST.STAHLHALBZEUG 0,6 6,6 5,0 12, l 2,1 15,0 9,2 137,9 84,0 

532 WARM GEW.FORMSTAII. o,o o,o 0,0 o,o lt,4 1, 6 

533 KALT GEW.FORMSTAHL 0,5 O, 5 0,5 9,3 7, 1 

535 WALZ DRAHT 2,1 2,1 2,1 2, 1 2,6 2,2 

536 SONST.EISENDRAHT 0,1 1,1 0,2 l ,lt 0,5 1,, 0,3 13,9 6,2 

537 SCHIENENOBERBAUMAT. 0,1 0,5 0,6 o,, 12,1 9,9 

51t2 GEW.STAHLBLECHE 0, 1 3,9 0,2 lt, l "· 1 
2,5 7,1 3,6 

543 SONST.STAHLBLECHE O,l o,, o,o 0,7 0,1 0,1 0,3 10,0 6,0 

545 WARM GEW.IIANOSTAII. O,O o,o 0,0 1,0 0,3 

51t6 SONST.BANDSTAHL l ,lt 1," 1,lt 1,2 7,lt 3,fJ 

551 ROHRE u. AE. 1,7 16,lt 5,6 23,7 3,7 27,lt 14,1 333,6 212,lt 

552 GIESSEREIERZGN.U.AE. 0,5 0,2 2,lt 3,2 2,2 5,lt 3,5 49,0 30,9 

561 KUPFER,-LEG. 0,1 0,9 10,0 11, 6 0,7 12,3 11,0 35,lt 19,6 

562 ALUMINIUM,-LEG. 1,0 2,5 1,6 5, 2 0,7 5,9 2,2 92,9 49,2 

563 BLEI ,-LEG. O,O o,o O,O 0,9 0,5 

56" ZJNK,-LEG. 
3,3 2,9 

565 SONST.NE-METALLE 
S1LIIER 1 PLATIN O,lt lt,9 2,, 7,9 2,9 10,7 2,0 79,6 18,2 

ANO.NE-METALLE 0,6 1, l 3,5 5,2 3,3 9,lt 5,1 90,l 52,0 

569 NE-METALLHALBZEUG 1,2 12,5 13,9 27,7 1,, 35,6 17,7 337,9 1ao,1 

611 INOUSTRI ESANO o,o o,o 0,2 0,2 0,2 1,5 0,9 

612 AND.SAND U.KIES o,o o,o 0,0 0,0 2,3 0,1 

613 BIMSSANO,-KIES 
o,o 

614 LEHM, TON 0,1 0,2 0,3 0,2 0,5 0,2 lt,6 1,6 

615 SCltLACKEN 1 ASCHEN ANG 
0,3 0,3 

621 STEJN-,SALINENSALZ 0,2 0,2 2,1 2,3 2,1 9,7 7, l 

622 SCHWEFELKJES,UNGER. 
O,O 

623 SCHWEFEL 
0,9 p,1 

631 ZERKLEINERTE STEINE 1,1 1,1 O,O 1, l 1,1 2,1 1,3 

632 NATURWERKSTEINE 0,0 0,7 O,lt l, l 0,1 1,Z 0,9 19,5 7,5 

633 GIPS-U.KALKSTEIN 0,3 0,3 0,3 o,o 2,0 0,6 

634 KREIDE o,o o,o 0,11 o,o o,o 0,1 0,1 

639 SONST.ROHMINERALIEN o,o 5,Z lt,1 ,., 3,0 12,, 4,7 107,6 36,0 

641 ZEMENT o,o 0,1 o,, 1,0 0,6 1,, 0,1 10,6 5,7 

61t2 KALK 
0,9 o,o 

650 GIPS o,o O,O o,o O,lt o,o 

691 STE I NERZ GN. 2,3 2,3 2,3 15,Z 11,2 

692 KERAM.IIAUSTOFFE O,O 0,5 3,3 3,1 0,1 1t,6 o,, 20,9 9,3 

711 NAT.NATRONSALPETER 
1,0 1,0 

712 ROHPHOSPHATE O,O o,o 0,0 0,6 O, l 

* l VGL. METI-. ERLAEUTEltUNGEN. - 11 GEBRnC.~ENER D~RCHGA~GSVERKEHR. 
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V. GUETERV!RK!HR NOV. 1971 

•• GUETERVERKEHR NACH HAU,TVERKIHRSIEZJEHUNGEN 

2. GU!T!RGRU„EN ., 
TONNEN 

VERKEHR GRENZ- GESAIITVER-
Nil. GUETERGRU„E JNNERH.OES UEIEllSCHllEJTENOER KEHR OHNE R 

DURCHGANGS- VERKEHR 
VERKEHR 

713 KALIROHSALZE o,o 
719 NAT.NICHTMJN.DUENGER 0,1 O,l O,l 0,2 

721 PHOPHATSCHLACKEN o,o 
722 AND.PHOSPHATOUENGER IJ,7 0,5 

723 KALIDUENGEMITTEL 0,0 

724 STICKSTOFFDUENGEll O,O O,O 0,0 0,0 
729 MISCHDUENGER U.AE. O,O O,O O,l 0,1 011 316 017 

8ll SCHIIEFEL SAEURE 010 
012 AETZNATllON 0,1 0,1 011 011 01 l 011 

813 NATRIUMURIIONAT 813 812 

814 KALZ I UMURll I D 016 016 

819 SONST.CHEM.GRUNOST. 
ANORG.GRUNOSTOFFE 0,7 86,6 5,7 93,0 7,8 100,1 88,6 529,9 42017. 

ORG.GRUNOSTOFFE O,O 0,9 1,5 2,5 0,9 3,4 1,0 52,5 3419 

RADIOAKTIVE STOFFE 113 711 813 16, 8 512 2210 1116 20915 9814 

820 ALUMINIUMOXYD 111 019 

831 tlENZOL 013 01 l 

839 TEER1PECH U.AE. 010 0,0 o,o 012 011 

B41 ZELLSTOFF 110 0,9 1,9 012 210 110 9,0 2,7 

8't2 ALTPAPIER 0,5 013 

891 KUNSTSTOFFE 312 110,2 33,6 147,0 10,8 157•1 71,2 23511 1102,4 

892 FARIIEN,GERBSTOFFE 119 67,1 26,0 95,0 17,6 112,5 65,8 269,2 790,1 

693 PHAllMAZ.ERZGN.U.AE. 
PHAII.MAZ.ERZG. 7,9 109,1 92,5 210,l· 64,1 274,2 135,0 3 013,2 50ft,7 

REINIGUNGSM.U.AE. o,a 25,l 27,6 53,4 39,5 93,0 64,7 719, 3 433,7 
119't SPRENGSTOFF,MUNITION 312 2, 0 1,1 61 3 31 l 9,4 814 5915 47,7 

695 STAERKE,KLEBEll 0,1 511 212 714 6,8 l't, 2 915 10816 76,6 

896 SONST.CHEM.ERZGN. 517 401,1 8516 492,4 5411 54616 35010 4 65317 2 806,C 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 1515 624,6 201,6 841,7 124,7 96613 73516 8 671,5 6 290,~ 

LUFTFAHllZZEUGE 518 61,5 96,9 164,2 3812 20214 12715 l 7'tl10 1 092,7 

WASSERFAHRZEUGE 018 63,2 14,2 78,2 35,4 11316 56,7 l 39616 7'tl 1R 

SONST.FAHRZEUGE 0,4 5914 2115 8113 2613 10716 9118 55219 4l't15 

920 LANDMASCHINEN 012 719 514 1315 1219 26,4 2115 25012 17610 

931 ELEKTROERZGN. 
ELEKTR.MASCHINEN ll10 45,2 21,8 78,0 25,9 10319 5713 27718 7921~ 

DRAHT 1KABEL 11SOL. 210 1414 8,7 251 l 817 3318 1814 32512 17810 

NACHRICHTENGElllETE 2211 18916 12419 336,6 9818 435,4 23516 3 97816 2 19117 

ELEKTR.HlUSHALTGER. 110 2317 315 2813 417 3310 2611 21215 17"17 

ELEKTROMED.APPAII.AT~ 1,4 13,5 519 20,8 710 2718 1219 30715 17916 

SONST.ELEKTllOERZGN. 811 l 69914 39413 17"1 e 25919 lt34,6 84316 13 84917 8 12917 

939 SONST.MASCHINEN ANG. 
IIUEROMASCHINEN 3216 33813 4111t I l 15511 171t17 02918 84318 10 148 18 8 4721& 

MET.IIEAII.B.MASCHJN. 010 o,o 8,1 81 1 811 811 1517 1316 

K~AFTFAHRZEUGMOTOll. 013 35111 610 4211 811 50,2 3817 48216 3b't15 

FLUGZEUGMOTOREN 312 513 1912 2716 5,9 3315 3110 48813 44517 

SONST.N.EL.MOTOREN 718 12611 34,8 16817 34,7 203,4 130,9 l 60315 99517 

SONST.N.EL.MASCH.AN 168,3 2 781t18 78915 3 742,6 597,2 4 339,8 3 00210 39 676,9 26 00811 

941 BAUTEILE A.METALL 016 115 112 313 3,5 &18 319 5017 311& 

949 EBM-WAREN 
KA8EL1DRAHT 1N.ISOL. 110 6,f> 8,2 15,9 911 2510 1413 17110 8419 

NAEGEL I SCHRAUBEN 119 1011 9,9 2119 013 2212 1018 2lf>1 f, 11412 

WERKZEUGE e1e 64,4 53,4 126,7 27,0 15317 8817 427,0 B14 14 

SCHNEIDWAREN 01't 1911 7,5 27,0 1515 't21f> 2018 39913 22616 

UE8R.E8M-WAREN 10,7 76,lt 't212 129,2 4210 17112 9717 5&7,9 89411 

951 GLAS 015 716 2,7 1018 't13 151 l 918 85,3 4017 

952 GLAS-U.A.HIN.EllZGN. 
GLASWAREN l 15 761 l 714 85,0 1817 10317 7419 1,01,,1, 31910 

FEINKERAM.ERZGN. 110 76,5 613 83,9 1511 9910 78,2 35818 244,4 

PEllLEN 1EDELSTEINE 012 212 319 6,lt 112 716 118 12713 1014 

SONST.M!N.ERZGN. 014 1611 't717 l>lt,2 210 f>f>12 5517 2711 l 18012 

961 LEDER,ZUGER.PELZFELL 
L[DEll1LEDEllWAllEN 517 136,8 207,2 34911 4715 39713 22312 3 095,7 69816 

lUGER.PELZFELLE 315 1310 24,l lt0,6 717 4812 l't15 553,6 210,5 

%2 GARNE1GEIIE8E U.AE. 
TEPPICHE 514 8,3 225,9 239,6 58,3 297,9 12119 l 92411 92016 

GEWEBE 1714 32210 203,4 542,7 5214 59511 39612 " 0861't 2 02211 

GAllNE1GEWEIE U.AE. 1916 53218 lbl13 72017 19112 911,9 f,'t514 b 933,9 4 18217 

963 8EKLEIDUNG1SCHUHE 
BEKLEIDUNG 1011& 219,2 708,1 021,9 271,6 l 30015 63513 10 22817 5 0571e 
SCHUHE 319 168,f> 10915 212,0 30113 58313 35118 3 840,5 2 30410 

REISElllTIKEL 019 8,0 2315 32,lt 5910 9113 5017 57413 31917 

971 IIAUTSCHUKWAREN ANG. 519 321>,l 28,7 360,7 10,l 37011 276,3 33310 886,4 

972 PAPIER,PAPPE 213 4;6 311 10,0 1, 5 11,5 417 22115 7011 

973 PAPIER-1PAPPEWAREN 2817 31, 0 2412 14,0 19,2 10312 5715 l 01716 49418 

974 DRUCKEllE!EllZGN. 819,l 722,4 "85,0 2 02',4 15115 2 18510 824,8 23 71t2,1t 9 23215 

•I VGL. METH. EllLAEUTEllUNGEN. - II G~8ROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 

- 23 -



V. GUETERVERKEHR NOV. 1971 

11. GUET ERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSIIEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRUPP'EN •> 

TONNEN 

VERKEHR löESAIITVER-
NR. GUETl!RGRUP'PE INNERH.DES KEHit OHNE DUIICHlöANGS- -

IIUNDESGEII. lltHGANGS- VHKEHII ll 
V • Elll'F. VERKEHit 

975 IIOEIIEL 1,7 32,1 40,9 75,4 17,7 93, l ,1,1 400,1 244,3 

976 HOLZ-U.KOIIKWAREN 0,7 11,2 12,1 31, 7 4,5 3',2 21,7 146,9 74,9 

979 SONST.FEIITIGWAIIEN 
FEINIIECH.,OP'T.EIIZGN 33,7 319,8 274,, '21,1 131,3 7 .. ,!I 4,7,0 1 20,6 4 'tl9,2 

FOTOCHEII.EIIZGN. 0,6 31,1 2,2 J4,6 0,1 J!l,J 27,9 241,J 1'0,11 

KINOFILME !10,7 50,6 42,9 144, 2 11,1 1!1,,l 44,1 68',1 4211,9 

UHIIEN 2,1 74,2 11,4 "'•' 21,0 122,6 62,2 713,4 375,7 

MUSIKINSTRUMENTE 43,6 247,2 206,J 497,1 ,4,4 561,5 32!1,, 3 94!1,3 2 212,6 

SP'OIITART.,SP'IELWAII. 4,0 202,0 41,!I 247,!I 11,,3 ,,1,1 21!1,3 1 269,4 775,5 

KUNSTGEGENSTAENOE 4,1 5,0 13,4 22,!I 1,3 29,1 14,!I 2113,2 145, 7 

SCHIIUtK-,GOLOWAREN 1,11 15,1 9,0 25,9 11,7 34,6 9,7 316,9 99,6 

SONST.FEIITIGWAIIEN 1,,9 329,5 363,9 770,3 119,4 959,7 491,9 8 4811, 7 4 445,9 

991 GEBRAUCHTE VEIIPACKG. 1,0 29,6 6,3 37,0 9,4 46,4 29,9 262,1 173,4 

992 GEIIR.IAUGEIIAETE U.A. O,O O,O O,O o,o o,o o,o o,o 13,11 b,6 

993 UMZUGSGUT 30,2 22,0 47,5 99,1 5,,1 156,6 123,0 332,6 Q60,4 

994 GOLD,MUENZEN 0,5 1,7 12,1 15,1 1,4 16,5 l.5 154,9 15,6 

999 SAMIIELGUETER U.A. 
OIPLOMATENGUT 0,4 42,0 20,4 62,1 20,1 12,9 14,9 8511,0 187, lt 

GESCHENKARTIKEL 0,4 57,2 3,11 61,4 1,5 62,9 54,5 1107,6 730,4 

PERS.EFFEKTEN 35,3 't26,3 277,5 739,1 101,3 140,4 512,4 9 931,6 6 092,5 

IIEHAELTl!IISENDUNGEN o,o 13,1 16,5 30,3 21,3 51,7 44,9 "76, 2 3711,0 

WARENPROBEN 11,9 24,7 22,1 51,7 7,2 65,9 24,1 701,11 24't,6 

SOflST .SAIIIIELGUT 64,3 119,2 263,3 1 146,9 121,9 1 27!1,1 950,6 9 'tl2,3 6 6'tll,7 

TRANSPOIITGUETEII ANG 't7,6 615,11 911,5 1 714,9 242,9 l 951,1 371,9 19 736,4 13 2110,3 

DIENSTGUT 351,9 611,5 379,5 1 412,9 49,5 l 462,4 641,3 17 "75, l II 126,l 

ZUSAMMEN 2 216,6 13 276,7 9 567, 1 25 130, !I " ,90,9 29 1121,4 17 912,11 271 534,l 151 041,3 

OURCHGANGSVEIIKEHII 21 3 810,0 1 818,4 36 169,3 18 977,8 

INSGESAMT 2 216,6 13 276,7 9 567,l 25 130,5 4 690,9 33 631,4 19 731,2 307 703,4 177 019, 1 

* 1 VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. - 11 GEIIRDCHENER DURCHGANGSVERKEHR, - 21 UNGEBROCHENER OURCHGA~GSVERKEHR, 

- 24-



V. CöUETERVERKEHR NOV. 1971 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN IIZ W. l AENDERN • 1 

1. VERKEHR INNERHAL11 DES IIUNDESGEIIIET ES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECK ENZ I ELFLUGl'LATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERK.-FLUGPL. HAM HAJ IIRE DUS CGN FRA STR NUE MUC IIER UEI FRACHTERN 

HAMBURG 1,2 11,9 28,4 20,4 407,6 7,1 2,8 21,4 371,5 879,9 286,9 
HANNOVER 6,9 0,3 0,5 331,0 2,6 0,1 5,6 174,7 522,3 281,1:> 
BREMEN 2,8 1, 2 o, 1 39,2 0,5 7,3 51,l 
DUESSELDORF 22,4 1,4 0,9 296,9 109,8 2,4 18,6 62,4 0,7 515,3 320,~ 
KOHN/BONN 30, l 208,9 2,7 0,7 6,2 41,1 289,6 160,4 
FP ANKFURT 607,5 221,3 53,2 368,2 298,3 373,5 187,l 397,8 728,5 0,8 3 236,2 704,9 
STUTTGART 9,2 4,0 16, l 1,0 351, l 21,3 42,4 0,4 452,5 313,l 
NUERNBERG 2,5 l, l 4,6 0,2 170,6 O, l 37,8 216,8 137 ,1 
MUENCHEN 22,0 7,2 1,7 H,3 7,5 326,9 5,1 1,0 55,7 0,0 441,5 247,6 
AERL IN 93,5 47,9 7,5 46 ,9 28,l 342,6 32,9 28,9 37,2 0, l 665,4 172,5 
SONST. FLUGPL • o,o 0,4 1,4 l, 8 0,4 

INSGESAMT 796,9 292,2 75,5 479,0 355,5 2 481,7 534,7 223,6 508,6 522,7 2,0 7 272,4 3 625,3 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 293,3 137,3 208,3 203,9 793,3 )82,9 75,6 213, 5 316,7 0,4 3 625,3 

2. GRENZUEIIERSCHREITENOER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

Z I ELLAND HA'4 HAJ IIRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEII FRACHTERII 

FINNLAND 15,8 76,5 92,3 37,9 
SCHW FDEN 17,4 13,2 122,9 0,5 154, l 85,7 
NORWEHN 27,8 6,7 3,7 38,3 
DAFNF~ARK 80,2 o,8 73,5 2,2 396,1 183,2 22,4 758,3 600,1 
r:1J ~RIHNN 51,0 31,7 13,3 316,5 59, 1 194,4 108,0 9,5 40,9 14,1 8)8,4 346,7 
lnAND 28,2 29,6 0,9 58,8 7,4 

1 SL ANO 0,0 0,0 
NI EOERLANOE 54,8 106,4 12,4 8,0 44,4 403,9 151,9 66,8 848,5 552 ,1 

BELGIEN 20,5 4,5 26,5 355,3 90,3 15,0 512, l 300,l 
LUXEMBURG 11,2 11,2 
FRANKREICH 29,6 83,3 17,7 505,l 11,9 58,0 7,5 713,2 333,7 
SPANIEN 1, 7 26,1 316,5 13,0 6,3 363,7 182,8 
PORTUGAL 1,0 4,4 105,6 2,9 113 ,9 40,0 
SCHWEIZ 51,0 73,9 17,5 389,0 163,6 93,4 788,5 270,l 
C1ESTERREI CH 15,4 340,6 6,6 35,6 398,2 141,0 
!TAL IEN 25,0 43,3 14,4 521,9 23,0 33,0 660,'5 32U,4 

GRIECHENLAND 10,8 108,l 0,7 1, 5 121, 0 7d 
TUERKE! 81,8 5,7 87,5 14,6 
,JUGCISLAWI EN -. 4,9 94,3 7,4 106,5 12,0 
UNGARN 2,5 28,2 1,7 3l,4 
TSCH ECHOSLOW 1,0 39,7 40,7 
RUMAENIEN 2,7 40,2 1,1 44,G 
BULG~R I EN 16,9 0,8 17,7 
POLEN 0,4 37,8 38,l 
SOWJETUNION 1,5 1, 

EUROPA zus. 376,3 138,9 25,7 712,1 181,9 5 223,7 755,8 9,5 394,3 21,5 7 839,6 4 251,9 

l I BY EN 14,2 14,2 
TUNE S l EN 0,5 11,8 O, l 12,4 
ALGERl~N 11, l 11, l 10,3 
MAROKKO o,o 14, 2 0,1 14,3 0,1> 
SENEGAL 14,0 14,0 7,3 
SIERRA LEONE 0,1 0, 1 
LIBERIA 2,6 0,3 2 ,,; 
GHANA 29,4 29,4 
NIGERIA 41,3 41,~ 6,6 
ZENT AF PEP 11,5 11,5 11,5 

KONGO DFM R 2,8 2,8 
VA~C AEGYPT I 51,2 2,1 53,4 8,3 
SUDAN 4, l 0,0 4,1 

AFTHJnPIEN 67,6 67,6 
lJGAl<irA 2,7 0,2 2,0 
KfNIA 38,5 C,3 38,8 11,0 
TANSANIA 3,0 0,7 3,7 
SA'IBIA 2,0 2,0 
MAURITIUS 1,4 1,4 
~IJEDAFR IKA 233, 8 0,3 234,l 105,4 

ß<R I KA zus. 3, 1 543,5 15,3 562,0 161,l 

KANADA 0,6 857,4 857,9 590,9 
VER STAAT 0 78,0 4,5 117,7 5 561,8 538,4 238,6 3,0 6 541,9 4 997,4 
VFR STAAT w 0,0 124,6 124,7 50, l 
roFXIKO o,8 45,9 46,7 
t<rlNOURAS BR 0,1 0,1 0 ,l 
PANAMA 0,0 0,0 
JAMAIKA 0,1 7,6 7,7 
ruRACAO 0,8 0,8 
l'IJERTO RICO 3,1 3,1 

• I EINSCHL. U'4L AOUNGEN, VGL• METH. EHAEUTERUNGEN, 
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V. GUETERVERKEHR NOV. 1971 

C. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN IIZW. LAENDERN •I 

2. GR ENZUEIIER SCHREITENDER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VDN STR K ENHERKUNFT SFL PLATZ IPISGESAMT DAR. IN 

Z IELLAND HA'4 HAJ IIRE DUS CGN FIIA STIi NUE MUC IIEII UEII FRACHTERN 

TRINID.U.TOII O,O o,o 
VENEZUELA ltl,9 ltl,9 

SURINAl'I 0,0 0,0 

BRAS !LIEN 160,2 1,1 161,3 81,5 

PARAGUAY 1, 3 0,0 1,3 

URUGUAY 7,2 7,2 

ARGENTINIEN 30,7 30,7 7,6 

KOLUl'IBIEN 2'>,9 21t,9 

ECUAOOR 10,8 10,8 

PERU ,0,7 2'>,lt 25,0 

BOLIVIEN 9,1 9,1 

CHILE 0,2 29,7 30,0 12, 1 

AHFR IKA zus. 78,1 5,'t 119, l 6 91tl,1t 538,lt 239,7 3,0 7 925,l 5 739,8 

ZYPERN 0,6 0,6 

LIBANON 218,9 0,2 2,3 221,lt 170,0 

ISRAEL 119,8 18,2 138,0 74,3 

JORDANIEN 9,2 9,2 

SYRIEN lt,O 0,0 1, a 5,8 

IRAK 1,0 0,3 7,3 

IRAN 152,0 38,0 't,6 194,6 91,3 

KUWAIT 17, l 0,2 17,3 

BAHRE IN 0,2 0,2 

SAUD!ARAB 107,0 0,2 107,2 81t,4 

PAK l STAii! 58,3 o,8 '>2, l 101,l 73,8 

AFGHANI SUN 11, l 11,1 

INDIEN 13,2 lt0,9 202,2 0,9 72,6 329,7 257,0 

CEYl ON 3, 3 3,3 

B!Pl,U 0,1 0,1 

THA !LAND 31t,6 0,0 31t,6 2,9 

SINGAPUR 13,lt 0,5 lit,O 

INDONESIEN 7,2 7,2 

PHILIPPINEN 0,9 0,9 

HO'IKCNG 50,0 50,0 4,7 

JAPAN 16,5 0,3 151,0 167,8 59,5 

ASIEN zus. 16,5 13 ,5 lt0,9 167,9 lt0,6 l't2,0 '>21,3 817,9 

AUSTRAL! EIII 62,lt 0,3 62,6 

OZEANIEIII SR 0,2 0,2 

Ausu.-oz.zus. 62,6 0,3 62,8 

INSGESAMT lt70,9 138,9 25,7 731t ,2 3'>1,8 13 939,0 335,1 9,5 791,3 2't, 5 17 810,8 10 970,7 

OARUNTE~ IN 
FRAC~TERN 113,3 120,2 211,a 131,7 8 879,0 l 169,5 279,2 10 970,7 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZ PLATZ INSGESAl'IT DAR. IN 

H EP KUNFT SL ANO HAJ IIRE US CGN FRA STR NUE MUC IIER UEII FRACHTER~ 

FINNLAND '>,2 26,lt 30,7 10,9 

SCHWEDEN 11,8 1,0 123,2 0,6 136,6 110,5 

NORWEGEN 12,0 1,3 3,8 1," 18,6 

DAENEHARK lt9, l 2,5 20,6 3,8 378, 1 18, 1 5,1 't77,9 361,2 

GR BRITANN 53,0 91,8 11,6 283 ,5 51t,8 170,2 65,2 8,0 28,5 18,8 785,3 256,8 

IRLAND u,,a 13,0 0,7 30,5 11,2 

ISLAND 12,8 
12,8 12,8 

NIEDERLANDE 81t,'t 61, 2 11,8 't0,5 35,7 361,6 81t,3 '>2,lt 721,9 lt51,6 

BELG JEN 5,8 '>,2 '>06,1 12,9 6,7 '>35,7 328,0 

LUXEMIIURG 10,3 10,3 

FRANKREICH 37,9 197,9 31,0 357,lt 15,2 "8' 2 l't,6 702,2 ltOit,6 

SPANIEN 19,2 '>32,1 19,3 2,7 lt73,lt 212,7 

PORTUGAL o,o 1,3 55,5 56,9 22,0 

SCHWEIZ 39,6 6'>,0 17,lt '>72,9 77,6 66,3 737,8 3'tlt,7 

OESTERREICH 5,2 2'>7,9 2,a 21,6 277,6 93,2 

ITALIEN 1to, 12 litl, 1 19,3 826,0 53,lt 61t,3 l'tlt,2 591,6 

GR I ECHENI. ANO 5,1 85,8 1,1 7,8 99,8 0,2 

TUERKEI 71,lt 1",9 86,lt 11,2 

JUGOSLAWIEN o,a 123,t, 22,1 l't6,3 52,7 

UNGON 1,5 32,2 9,9 1t3,6 

TSCHECHOSLOW 0, 1 31,3 31,5 

RUMAENIEN 2,5 20,7 0,1 23,2 

IIULGAP I EN 10,1 0,0 10,l 

POLEN 8,3 21,9 36,l 

SOWJ ETUNJ ON 0,2 0,2 

EUROPA zus. 359,3 155,5 23,lt 802,3 166,2 5 287,lt 350,5 8,0 31t3,lt 33,'t 7 529,it ,. 275,9 

*I EINSCHL. Ul'ILAOUNGEN1VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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V. GUETEII.VEltKEHR NOV. 1971 

C. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZII. LAENDERN * I 
2. GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKE~ INSGESAMT DAR. IN 

HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

L 1 ~YEN 2,6 2,6 

TU'IESIEN 3,7 15,3 0,9 19,9 

ALGERIEN 1,3 1,3 

MAROKKO 45,3 0,0 45,it 37, .. 

SENEGAL 6,7 6,7 2,0 

LIBERIA 0,5 5, l 5,6 

GHANA 2,8 2,8 

NIGERIA 4,5 4,5 

KONGO DEM R 0,2 0,2 

VAR(AEGYPTI 58,3 3,2 61,5 13,,. 
SUDAN 2,3 0,0 2,it 

AETHIOPIEN 45, l itS,l 25,0 

UGANCA 18,9 18,9 

KENU 93,7 2,7 96,5 72,l 

TANSANIA 0,3 0,3 

MAURITIUS 5,3 5,3 

SUEDAFRIKA 87,l 0,1 87,2 26,3 

AFRIKA zus. ,.,2 394,9 7,0 406,l lH,,2 

KA'IACA 3,0 113,7 186,7 128,0 

VER 5TUT 0 78, l 35,5 143,2 3 311,0 226,3 218,8 " 012,8 3 119,l 

VER STUT II l," 131,2 132,6 86,7 

MFXIKO 5,1 39,4 „5,2 
PANAMA O,O o,o 
JAMAIKA 0,5 0,5 
CURACAO 2,,. Z,it 

PUERTO RICC'I O,l O, l 

TRINID.U.TOB O, l O, l 
VENEZUELA l, 3 1,3 

BRAS !LIEN 149,Z 0,6 11t9,e 81,8 

PARAGUAY 0,6 0,3 0,9 

URUGUAY . 8,5 8,5 

ARGENTINIEN "6,9 „6,9 13, l 

KOLU~81EN 29,l 29,l 
ECUADOR 2,2 2,2 

PERU 3,7 3,7 
BOLIVIEIII 6,0 6,0 

CHILE 22,5 22,5 16,0 

A'4ER IKA zus. 79,5 35,5 152,0 3 938,,. 226,3 219, 7 4 651,4 3 41tit,8 

ZYPERN 2,0 2,0 
LIBUCN 0,0 25,.,2 7,7 261,9 189,0 

ISRAEL 29,.,,. 29,0 313,4 227,2 

JORDANIEN 3,8 3,ti 

SYRIEN 1,8 1, l 2,9 0,7 

IRAK 2,9 0,1 3,0 

IRAN 2",1 1„5,0 8,6 177,7 72, l 

KUIIA IT 2,3 2,3 
SAUDIARAB 26,3 0,3 26,6 16,6 

"ASKAT OMAIII 1,1 1,1 1,1 

PAKISTAIII 61,2 61,2 32,0 

AFGHANISTAN 12,0 12,c 

IIIIDIEN o,o u,.,1 2,1 136,8 17, l 

CEYLON 2, .. 2 ·" 
THAILAND l, l 0,2 86,9 88,2 
MALAYSIA o,8 0,8 

SINGAPUR 37,7 37,7 

INDONESIEN 2,9 2,9 

PHILIPPINEN 3,7 3,7 

HONKONG 22,l 1,5 219, 2 7,7 250,5 138,2 

JAPAN it9,9 2,8 0,1 2„2,6 295,4 120,2 

ASIEN zus. 72,0 28,0 1,9 527,8 9,8 „6,7 686,l 811t,O 

AUSTRALIEN l, 2 14,5 15,7 o,o 
NEUSEELAND 0,5 0,5 

Ausu.-oz.zus. 1,2 15,0 16,2 0,0 

INSGESAMT 510,8 155,5 23,,. 871 ,3 320, l ll 163,5 586,5 8,0 616,8 33, .. 1" 289,2 8 710,8 

OARIJNTER IN 1 

FRACHTERN 87,8 1„0 ... 0,4 489,9 90,1 7 370,6 380,it 160,5 8 710,8 

. , EINSCHL. UMLADUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN • 

- 27 -



V. GUETEllVEIIKEHII NOV. 1971 

o. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLU8PLAETZEN IZII. LAENDEIIN •> 

1. VEHEHlt 1 NNEIIHALI DES IUNDESGEIIETES 

TONNEN 

VON HERKUNFTS-
INSGESAMT 

FLUGPLATZ HAM HAJ IIIE DUS STIi NUE Mut IIEII UEII 

HAMBURG 7,4 5,t 11,D 11,9 11,9 6,9 2,7 21,2 H7 1 5 o,o 483,5 

HANNOVER 4,0 0,1 0,5 16,4 2,4 0,5 2,4 112,3 138,6 

IIREMEN 1,5 1,1 0,1 0,1 7,3 0,3 D, 1 0,5 7,0 0,0 111,0 

OUESSELDOIIF 13, 1 1,2 0,5 0,7 3,7 107,2 0,9 12,5 52,6 0,6 193, l 

KOELN/IIONN 20,1 0,4 0,6 0,5 6,4 1,5 0,9 6,0 32,3 69,3 

FRANKFURT 72,7 13,4 3,4 50,2 36,9 63,0 11,5 111,2 487,9 0,3 826,6 

STUTTGART 7,9 4,0 0,2 3,3 1,4 9,1 0,2 2,5 39,2 0,4 6",3 

NUEIINBERG 1,2 1,2 0,1 1,11 0,1 5, 1 0,1 o, 1 14,0 23,7 

MUENCHEN 14,4 2,7 1,3 4, 1 2,0 35,6 2,2 1, 1 42,7 O,O 106, l 

BERLIN 50,4 45,1 6,7 32,2 23,l 1111,1 30,5 16,0 34,11 O, l 357,6 

SONST.FLUGPL. 0,0 0,4 1,4 1, 8 

INSGESAMT 1116,0 77,2 11,9 110,6 76 1 2 263,11 214,4 33,9 167,2 l 136,9 1,5 2 286,6 

2. ;IIENZUEIEIISCHIIEITENOEII VEIIKEHII 

VERSAND 

TONNEN 

NACll ENDZIEL- VON HEIIKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HAJ BIIE DUS CGN A STIi NUE MUC BEil UEII 

FINNLAND 14,3 3,2 2,5 12,6 3,2 32,3 14,7 2,4 3,4 3,7 92,2 

SCHWEDEN 13,11 6,0 2,0 32,5 611 73,1 29,7 11,9 7,1 3,0 1112,9 

NORWCGEN 9,2 2,8 0,9 16,0 4,4 33,7 11,1 1, 5 4,6 1,1 112,4 

llAENfHARK 26,6 3,3 2,1 24,7 12,5 60,0 27,l 3,7 11,5 0,9 169,5 

G~ ßRITANN 87,4 57,5 15,7 2110,3 159,6 512,0 122,0 31,3 57,6 27,5 350,9 

IRLAt.10 2,4 4, 7 0,7 27,2 6,9 24,7 9,5 2,8 2,7 1, 3 82,11 

ISLAND 0,0 o,o 0,7 0,3 0,1 1,1 

tHEDEUAt.lDE 23,5 33,7 3,7 1,1 9,2 66,5 35,6 4,9 22,l 11,0 215,0 

BCLGIEt.l 19,4 9,4 · 1, l 6,3 5,9 70,9 21,0 2,6 14,7 11,11 160,0 

LUXEMBURG 0,1 o,o o,o 0,2 0,2 1,6 0,3 o,o 0,4 1,1 4,0 

FRANKREICH 33,0 37,11 5,9 62,0 23,3 149,11 69,l 15,7 51,l 13,2 461,0 

SPANIEN 111,6 6,4 3 ,11 35,7 7,4 164,3 32,5 5,9 22,l 1,9 29~,5 

PORTUGAL 5,1 1,4 1,0 10,6 5, 1 36,1 10, 2 1,9 4, 1 0,2 71,,5 

l'IALTA 0,4 0,0 1,1 0,2 1, l 0,3 O, l O,l 3,2 

SCHWEIZ 37,9 11, 3 2,9 45,3 16,11 76,5 40,7 4,0 42,5 10,11 285,11 

OESTERltEICH 6,9 7,5 0,9 21,2 7,3 79,2 9,11 2,4 15,6 5,7 156,5 

IULIEN 30,3 15,6 1,5 57,4 34,3 212,5 46,6 10,6 44,7 6,7 O,O 462,0 

C.~IECHENLAND 6,0 1,2 0,7 7,4 3,11 50,8 5,3 2,1 3,6 1,0 112,6 

TUERKEI 2,2 2,11 0,2 4,7 1,11 42,11 1,9 0,6 5,11 0,6 70,4 

JUGOSLAWIEN 3,3 1,9 1,2 12,3 11,0 23,2 5,2 1,4 10,8 1, 7 69,l 

UNGARN 0,7 0,9 0,9 5,4 1,4 13,7 2,4 0,2 6,7 0,7 33,l 

ALIIANIEN 0,0 0,2 O, l O, l 0,1 U,l 0,6 

TSCHECHOSLOW ~.1 0.,11 0,1 4,1 2,5 14,0 1,3 0,2 1, l 0,4 26,7 

RUMAENIEN 1,5 0,9 0,1 11,4 3,3 17,4 1,6 0,2 2,1 1,4 36,11 

IIULGAII.IEN 0,5 O, 1 0,4 0,9 0,5 10,2 0,6 0,0 0,11 O,O 14, l 

POLEN 1,0 0,2 0, 1 3,3 2,0 13,11 2,2 1,0 1,9 1,4 26,11 

SOWJETUNION o,o 0,7 0,4 5,0 2,9 1, 5 0,1 o,4 0,5 11,4 

EUROPA zus. 346,0 207,3 50,7 6117,11 330,3 7115,4 506,7 105,3 334,11 101,5 0,0 4 455,7 

LIIIYEN 2,2 0,2 2,1 2, 5 1, 3 4,6 2,2 1, 1 1,4 0,3 U,O 

TUNESIEN 0,2 1,1 0,3 1,3 1,0 1,7 1,5 0,5 2,0 0,1 16,7 

ALGERIEN 1,9 0,2 o,o 1., 0,3 12,9 0,7 0,2 1, 5 o,o 19,6 

MAROKKO 2,0 0,1 0,2 2,2 0,6 6,4 2,7 0,7 2,0 0,1 17,7 

MAURETANIEN o,o 0,4 0,5 O,O 0,3 1, 3 

"All 0,2 0,1 0,1 0,2 O,O o,o 0,0 0,4 o,o 1, l 

SENEGAL 0,7 0,1 0,0 0,1 0,2 1,9 0,3 O,O 0,1 o,o 3,4 

C.AMIIU 0,0 0,0 0,0 O, l 0,2 

C.UINEA ,01tT O,O 0, 1 0, 1 O,O O,O 0,2 

GUINEA REP o,o 0,2 0,1 0,1 o, 1 o,o 0,5 

SIERRA LEONE 0,1 0,1 0,0 0,2 0,3 0,5 0, 1 O,O O,l o,o 1, 4 

LIBERIA 0,4 0,1 0,2 2,11 0,2 1,0 0,3 O,l o,o 4,9 

ELFENBEIN-K 0,11 0,2 0,9 0,4 2,1 o,, O,O O,l 0,2 5,6 

08ERVOLTA 0,0 0,1 0,1 O,Z 0,3 0,1 o,o o,e 

•II GER o,o 0,4 0,1 O, l 0,3 o,o o,o 0,9 

TSCHAD O,O 0,4 0,1 0,3 0,1 0,9 

C.IIAtlA 1," 1,0 0,1 Z,l 1,0 5,9 7,9 0,3 1,0 o,o 20,6 

IOGO 0,5 0,1 0,1 0,9 o,o 0,7 0,1 o,o o,z 2,6 

OAHOME 0,0 o,o O,O 0,1 0,2 o, l 0,4 0,11 

NIGERIA 8,4 1,6 0,4 3,11 1,5 111,4 1,11 0,7 1, 1 D,2 311,5 

KAMERUN 0,3 0,0 0,1 O,Z 0,3 4,3 0,7 O,O O,l O,O 5,9 

lENT AF REP 0, 1 0,0 0,2 o,z O, l 0,0 11,5 o,s 12,6 

AEQU-GUINEA O,O 0,0 O,O 

GA8UN 0,4 o,o 0,0 0,1 O,O 0,3 0,0 O, l o,o O,O 1,0 

iONGO ~EP 0,2 0,0 o,o 0,1 0,4 O, l 0,1 o,o 0,1 0,0 1,1 

iONGO DE14 lt 0,6 0,0 o,o 0,1 0,1 1,6 0,4 0, l 1,1 o,o 5,4 

ANGOLA 0,6 0,4 o,o 0,3 0,3 3,Z 0,6 0,0 0,3 o,o 5,11 

VA~ AEGYPT Z,Z 0,5 o,o 1,11 1,7 35,1 2,6 0,5 1,3 0,5 46, l 

SUDAN 0,3 0,3 1,3 1,3 3,0 0,2 0,3 0,1 0,1 7,6 

SOMALI-K Fit o,o 0,1 O,O o,o o,o o, l 0,0 0,1 o,o 0,4 

•I LUFTT~ANSPDltTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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V. GUETERVERKEHR NDV. 1971 

D. VERFLECHTUNG NACH IERKUNFTS- UND ENDZIELFLU&PLAETZEN BZW. LAENDERN •> 
2. GRENZUEIEISCHIEITENDEI VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- INSGESAMT 
LAND HAN HAJ IRE DUS CGN FU $Tl NUE MUC IEI UEI 

AETHIDPIEN 1,1 o., 0,1 0,9 D1 7 H,2 0,1 0,4 0,6 D,2 44,2 
SOMALIA D,1 D,D 0,2 D,4 o, 1 Otl 0,1 0,9 
UGANDA 0,3 O,O O,l 0,3 D1 4 1,D 0,2 O,O 0,2 0,0 2,5 
KCNU 3,9 0,1 D,3 1,6 o,, 15,5 0,6 0,2 1,1 o,o 25,0 
RUANDA 0,3 0,1 0,6 o,o 0,6 D,2 0,0 0, 1 2,0 
eull.UNOI O,O 0,2 D,O 0,2 0,9 0,2 0,0 O,O 1, 6 
UNSANU D,3 O,l 0,1 0,6 D,6 0,9 0,2 0,5 1,6 0,0 5,0 
~lMBIA 2,3 O,J 0,2 2,2 1,7 4,4 5,0 D,5 1,3 0,2 U,O 
"ALAWI D,1 0,1 D,O D,D 1,0 o,o 0,0 o,o 1, 3 
MOSAM81K 0,6 D,2 0,1 1,5 o,o 1,2 0,3 D,3 

"· 3 MADAGASKAR 0,4 0,1 D,1 0,4 0,1 0,7 0,1 0,1 0,0 1,9 
REUNION O,D 0,0 0,0 0,0 0, 1 0,0 0,2 
RHOIJESIEN 0,6 O,O o,o D,2 D,O 1, 1 0,1 D,l 0,2 0,1 2,5 
MAUII. IT IUS o,o O,O D,O DtO o,o D,D o, l O,D D,D 0,3 
SUEDAFRIKA 1,4 6,1 1,2 1D,9 14,1 16,4 15,2 3, l 13, 8 3,0 162,3 

URIKA zus. 42,5 16,0 6,6 42,1 32.5 264,0 47,2 9,1 46,9 5,6 513,2 

KANADA 74,1 24,2 7,1 71,5 23,1 212,2 149,6 23,9 37, l 5,3 698,7 
V[R STAAT 0 215,4 1'3,7 53,5 320,l 160,0 2 743,6 238,7 189,7 428,6 26,0 5 609,2 
VlR STAAT w 1,7 12,6 4,1 6,6 3, l 134,3 50,5 2,7 26,9 D,6 250,7 
MtXIKO 4,7 6,D D,6 5,4 3,0 25,1 7,4 2,9 2,2 1,2 59,2 
GUATEMALA 0,6 D,3 O,D 1,1 2,6 0,2 o,5 0,1 5,4 
HONDURAS 11.EP D,2 D,2 D,O 0,0 0,1 0,3 0,5 1, 3 
HONDUII.AS 811. D,3 0,3 0,1 O•, 1 o,o 1,2 0,3 o, 1 0,2 ?.,6 
H SALVADOR 0,3 0,3 0,3 D,3 0,1 0,4 0,2 0,1 0,1 2,8 
NICAIIAGUA 0,3 o,o 0,1 D,D 0,4 0,1 0,2 D, 1 o,o 1, l 
CUSTA RICA 0,2 0,1 0,2 O,D 0,5 1, 5 0,2 D,D 0,3 0,0 2,9 
PANAMA 1,9 0,0 D,1 D,3 1, l 1,2 o,e 0,0 o, l D,2 5,7 
HMAIKA D,8 D,3 D,D 0,3 0,3 2,1 0,2 o,o 0,4 D,2 4,6 
IIA IT I IIEP o,o 0,1 0,1 ·O,l o,o o,o 0,4 
WCSTINDIEN o,o O,D 0,1 D,3 o, l O,D 0,5 
GUADELOUPE 0,2 O,O O,D 0,0 0,1 0,2 0,2 0,8 
AIIUDA 0,1 D,O O,D o,o D,l o,o 0,2 0,5 
CUIIACAO 0,3 O,O 0,2 0, l 0,1 0,1 0,3 O,O 0,1 Chl 1, 9 
llOMINIK 11.EP 0,1 0,6 0,1 0,1 0,1 1,4 0,2 0,0 U,2 1,4 
~UtUO RICO 0,7 2, 1 0,2 6,7 0,1 2,3 1,0 0,6 J,1 U,3 
TIIINJO.U.TOII 0,5 D,2 o,o 0,3 0,2 0,7 0,4 o, 1 2,5 
KU8A 0,2 D,D D,2 o,o 0,2 0,1 0,0 0,6 
VENEZUELA 7,0 1, 2 0,3 7,9 3,9 45,1 5,1 2, 3 2,2 1,7 78,0 
GUAYANA o,o 0,0 o,o 0,1 0,1 o,o 0,2 
SUMINAM 0,1 0,1 o,o o,o 0,5 o,o 0,0 0,0 p,o 0,8 
GUAYANA FII 0,1 o,o o,o 0,1 
""S IL lEN 1,7 1,6 3,D 7,1 1,5 55,1 11,8 1,6 5,T 0,8 103,9 
PARAGUAY 0,1 0,1 

ci,o 
0,2 0,3 D,5 0,1 0,1 1,3 

UKUGUAV 1,5 0,1 0,3 0,6 3,1 0,1 o, 1 0,2 0,0 6,6 
ARGENTINIEN 2,6 0,5 0,4 1,9 1, 1 14,2 0,9 0,4 1, 3 0,1 21.~ 
KOLUMBIEN 1,, 0,3 0,1 1,3 1,1 1,3 2,2 0, l D,7 0, l 16,0 
LC.IJAOOR 1,0 0,2 D,1 O,T 1,7 2,3 0,4 1, 2 0,2 O,O 1,1 
PlMU 2,T 0,5 D,3 4,4 1,2 12,4 2,6 0,2 0,9 o,o 2~,2 
BOLIVIEN D,4 0,5 0,0 D,1 0,4 0,9 0,4 0,2 0,3 0,3 1,5 
CIIILC 4, 3 0,5 o,, 2,0 1,7 6,1 0,1 0,2 1,3 0,2 18,6 

AMERIKA zus. Ul,D 216,1 72,3 431,0 215,5 3 350,6 476,6 22',5 510,6 37,0 6 954,9 

ZVP[RN O,O 0,0 D,O 0,6 0,5 2,3 1,0 0,1 0,2 4,8 
LIBANON 1,6 1,7 D,3 2,4 l,T 36,2 4,0 1, 4 3,2 0,5 53,0 
1 SRAEL 21,5 2,2 1,6 12,4 6,1 48,4 11,9 2,3 31,0 6,7 144,9 
JURDANIEN 0,9 0,3 D,6 0,3 1, 5 8,0 1,0 0,0 1,2 o,o 11,9 
SYRIEN o, 2 O,l O,D 0,3 0,3 1,9 0,1 0, l 1,6 0,1 4,7 
lUK 0,7 0,5 1,1 0,1 4,7 0,6 0,0 0,2 0,2 ft' l 
IMAN 1,0 1,6 0,1 4,5 4,5 19,0 43,6 2,3 11,8 1,4 167,3 
~UlilA IT 3,3 0,6 0,1 2,6 0,T 7,6 1,4 3,3 1,0 0,1 21, 4 
IIAHII.EIN 0,2 0,1 0,3 O,l 0,3 0,9 0,1 O, 3 0,1 O,O 2,3 
KAU~ O,O 0,1 0,1 0,1 o, 1 0,5 0,1 0,1 0,0 1, 7 
~AUDIARAe 3,5 2,4 0,3 2,4 0,7 108,1 2,1 0,5 o,8 0,5 121,3 
JEIIEN 0,1 o,o 0,0 0,2 0,5 o, l 0,0 1,6 
JE"EN,S- 0,0 O,O 0,1 0,1 0,6 0,1 0,0 0,0 0,9 
"A~UT OIIAN 0,9 0,2 O,O 1,3 0,4 3,3 0,5 0,1 0,4 O,O 7,1 
PAKI SUN 2,7 0,1 0,4 1,6 3,5 45, 2 0,1 0,4 42,1 0,3 98,5 
AFGHANISTAN 0,5 0,1 O,O 0,3 0,6 7,5 o, l 0,3 0,6 O,O 10,2 
1'4DICN 3,3 5,3 0,9 17,2 41,5 150,9 3,7 1,9 74,9 1,0 l07,T 
l'lEPAL o,o 0,2 0,2 0,1 o,o 0,1 0,2 0,0 1, 5 
CEYLON O,O O,O O,O 0, 1 3,6 0,2 o, 3 0,3 4,6 
lllMMA O,~ 0,2 0,2 0,2 2,0 o,o 0,0 0,3 0,0 ,,1 
ltlAI LAND 1, • 1, l 0,0 1,5 0,1 24, l 0,6 O, l 1,7 o,o 31,9 
LAOS 0,0 o,o o,o O,O 
KAMOODSCHA o,o 0,1 0,0 O,O 0,0 0,2 
VIETNAll,S- O,O O, 1 0,1 1,0 0,5 o,o 0, l 0,0 o,o 1,8 
MALAYSIA O,Z O,O o,o 0,2 0,1 0,7 0,4 O,l 0,2 O,O 2,0 
SINGAPUII. 0,1 0,3 0,4 1,1 1,1 T,6 1,0 3,4 3,0 0,1 20,1 
l"ICONESIEN 2, 1 0, 1 0,6 2,1 0,1 5,9 1,1 0,2 2,0 O,O 14,8 
PIULIPPINEN 0,6 0,5 1,4 0,4 0,5 2,4 0,7 1, 5 O,l 0,1 8,3 
IIQfl~ONG 2,3 0,4 0,2 3,6 1,6 1',3 4,1 2,0 2,3 0,1 33,T 
CIIINA,TAIWAN 0,5 0,2 D,O 0,6 D,l 1,2 0,4 .1,2 0,2 0,1 4,5 
JAPAN 19,9 1,1 0,9 13,0 2,3 111,7 15,9 3, 7 8,7 0,9 191,7 
MIUKIU IN O,O 0,1 0,1 
KOREA,.S- D,4 0,1 0,3 1,~ 0,2 2,0 0,1 0,3 o,o o,o 5,4 

•1 LUFTTII.ANSPORTWEG, OHNE UNLADUNGEN. 
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v. GUETEIIVERllEHlt NOV. 1971 

D. VEIIFLIECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZ!N BZW. LAENDEIIN •> 

2. GIIENlU!B!IISCHIIEITfNDEl,VEIIKEHII 

VEIIS~NO 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- INSGESAMT 

LAND HAM HAJ BIIE DUS STIi NUE MUt IIEII UEB 

CHINA VII o,o 0,2 0,1 o,o 0,3 0,0 0,5 

ASIEN zus. ll,2 2,,9 10,0 11,l 80,4 701,l 96,9 21,1 119,0 12,8 291,l 

AUSTRALIEN 2,9 0,6 1,0 3,3 2,0 36,9 2,1 1,4 1,8 0,8 53,5 

NEUSEELAND 0,2 O, l o,6 0,2 0,4 1, 5 0,6 0,4 0,1 0,0 4,0 

OZEANIEN A" 0,0 0,0 0,1 0,0 o,o 0,2 

DZEANleN IR 0,1 0,0 o,o 0,3 0,0 O,O 0,4 0,8 

NEUKALEDDN o,o O, l 0,1 0,5 O, l O,O 0,1 

POL YNES Fit o,o o,o 0,0 0,0 o,o 0,1 

AUSTR.-oz. zus. 3,2 0,8 1,6 3,6 2,9 38,9 3,4 1,1 2,4 0,8 59,4 

HISGESAMT 179,9 467,l 141,2 l 243,1 .61,7 6 140,5 2 130,8 370,4 l 083, 7 157,8 0,0 13 276, 7 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NA H E INSGESAMT 

LAND HAM HAJ BIIE DUS CGN STIi NUE MUC ,!!Eli UEII 

FINNLAND 4,1 0,1 0,1 0,7 0,5 5,4 0,4 0,5 1,5 0,1 0,0 1',6 

SCtlWEOEN 7,1 0,8 2,4 10,5 2,9 13,9 4,9 3,0 2,1 2,1 49,l 

NORWEGEN 4,3 O,l 1,8 1,3 0,5 5,1 1, 0 0,1 2,5 0,2 16,8 

DAENEMAIIK 31,1 3,1 1,3 18,6 5,9 48,4 12,4 2,6 8,3 5,4 151,3 

GR BRITA!IN 89,l 102,2 , 20,2 324,6 140, l 314,l 12,0 13, l 82,2 4it,8 O,O 211,0 

IRLAND 3,2 0,3 o, l 1,0 3,3 12,1 1,3 0,2 0,1 0,1 28,3 

lSLAND 12,8 o,o 0,0 12,8 

NIEDEIILANDE 23,1 12,6 5,2 19,5 5,9 14,3 18,0 6,6 34,0 10,6 0,0 210,4 

IIELGIEN 16, 1 5,3 1,3 9,0 5,0 10,9 11,4 6,2 23,3 1,4 111,9 

LUXEMIIUIIG 0,9 0,0 0,2 0,2 0,0 1,0 0,1 O, l O,l 1,4 4,0 

FRANKREICH 64,1 10,11 3,3 209,4 36,9 166,0 40,l 10,6 61,6 36,6 640,l 

SPANIEN 33,1 10,11 10,2 19,0 9,6 62,6 12,6 9,1 23,5 16,4 O,O 208,3 

PORTUGAL 2,1 0,0 0,4 5,2 0,4 11,6 1,4 0,6 1,0 0,4 23,0 

MALTA 0,2 3,11 0,1 1,0 O,l 0,6 5,8 

SCHWEIZ 29,7 4,9 3,1 42, l 26,l 62,2 53,l 10,2 59,5 11,9 H0,9 

OESTERREICH 3,5 1,1 0,1 5,2 1,1 22,6 1,11 0,2 10,0 3, 1 411, 8 

ITALIEN 56,8 20,4 5,6 162,2 39,3 199,5 51,3 31, l 50,l 39,6 0,5 656,3 

GRIECHENLAND 2,3 0,2 0,2 2,5 1,1 29,4 2,5 0,6 11, l 0,5 50,3 

TUERKEI 12,0 0,6 0,1 2,3 1, II 14,l 1, l 0,4 8 0 4 3,0 45,0 

JUGOSLAWIEN 1,5 1,5 0,6 3,0 0,4 13,2 1,2 5,1 4,0 0,5 31,5 

U'IGARN 1,e O, l O,O 2,0 1, 5 4, 2 1, l 0,5 12,8 0,3 24, 3 

ALBANIEN O,O O,O 

TSCHECHOSLOW 6,8 0,3 0,1 0,3 0,4 15,2 0,8 0,2 0,5 0,5 0,0 25,0 

RUMAENIEII 2,1 0,1 0,9 4,2 0,7 8 0 0 0,2 0,8 0,5 2,4 20,3 

BULGARIEN 0, 1 o,o O,O 0,0 o,o 11,4 0,0 0,0 0,1 o, 1 8,9 

POLEN o,e 0,3 0,3 0,4 0,5 6,5 0,3 0,0 O,O 0,1 9,9 

SOWJETUNION 2,1 0,5 0,0 2,2 0, 1 6,• 1, 1 1,9 0,1 0,1 22,5 

EUROPA zus. 420,5 116,6 61t,6 855,1 284,3 251, 5 291,11 110,9 399,l 195,8 0,6 4 062,7 

LIBYEN 0,2 0,1 o,o 0,0 0,1 1, 5 o, l 2,0 

TUNESIEN 2,0 0,9 0,4 5,5 2,3 6,4 1,6 0,2 1, 5 0,6 21,5 

ALGERIEN 0,2 0,3 0,1 0,1 1,3 

M4RDKKO 1,0 0,2 o,o 0,3 0,6 42,5 0,9 0,5 0,4 0,5 46,8 

SENCGAL 0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 0,0 0,3 

GUINEA RH 0,0 0,1 0,1 0,2 

SIERRA LEONE 0,1 O,O o,o O, l 

LI MR U o,o o,o 0,5 o,o 3,f, O,O o,o 4,2 

ELFCNBEIII-K 0,9 0,4 O, l 13, 3 0,4 1,0 0,0 16,2 

TSCHAD 0,0 O,O 0,0 0,1 0,2 

GIIANA 0,1 o,o o,o O, l O,l 0,3 0,2 0,1 , o, 1 1,0 

TOGO o,o o,o 0,0 O,O O,O 

ClAHOME o,o 0,0 

NIC.ERIA 0,1 0,1 0,3 O, l 0,5 o,o 0,4 0,1 1,6 

KnNGO IIEP o,o O, 1 0,1 

rnNGO DEM R 0,1 0,2 0,2 

ANGOLA 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,2 

VAR AEGYPT 2,9 o,o 5,0 0,5 10,1 3,6 0,0 5,1 0,0 27,3 

SUDAN 0,0 0,1 0,2 o,o 0,4 

AETIIIOPIEN 0,2 1,1 0,2 0,2 32,3 0,1 0,1 0,0 14,9 

SOl<ALU 0,0 0,1 0,2 0,2 ,. 0,6 

UGANDA 0,4 0,6 0,2 4,2 0,0 o,o 5,3 

HNIA 5,3 0,2 2,0 6,1 34,4 0,1 0,5 3,4 0,6 53,l 

RUANDA 1,1 1,1 0,0 1,1 3,3 

TANSANIA 0,1 o,o 0,3 O, 1 0,0 o,o 0,6 

SAl<lllA 0,0 0,3 0,1 2,5 0,1 0,1 0,1 0,2 4,0 

MALAWI o,o 0,1 0,7 

------., LUFTTRANS,OIITNEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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V. GUETEIIVEIIIIEHII NOV. lt7l 

D. VEIIFLECHTUNG NACH HEIIIIUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 1211. UENDEIIN •> 

2. GIIENZUEIEIISCHIIEITENDEII VEIIIIEHII 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HEIIIIUNFTS- SGESaMT 

LAND HAM HAJ IIIE ous STIi NUE MUC IIEII U II 

"0SAMIIIK 1,1 O,l 0,1 0,1 O,O 0.2 0,0 o,o 0,1 1,ti 

RHODESIEN O,O o,o o,o O,O O,O 0,2 0,0 0,0 O,l 

HAUIUTIUS 0, 7 O,O 0,0 O,O 6, 0 6,6 

SUEOAFIIIKA 3,7 0,1 0,2 1,5 2,4 21,.2 1,6 2,1 2,4 1,0 0,0 49,7 

AFRIKA zus. 111,7 4,0 2,2 17,9 l'>,4 111,6 t,1 10,6 H,1 10,2 0,0 2114,2 

KANADA 10,5 2,2 0,7 1,3 5,2 76,6 12,2 4,4 6,5 0,2 126,8 

VCR STAAT 0 231,9 97,7 36,0 262,1 153,4 . 1 552,2 391,6 56,5 344,4 51,3 0,1 3 177,9 

VER STAAT II 24,5 1,4 2,5 15,3 12,l 152,0 25,2 1,9 31,t 2,7 269,4 

MEXIKO 1,9 0,5 D,O 0,3 1,7 43,9 0,1 0,3 0,3 0,3 49,3 

GUATEMALA 0,2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,5 O, l O,O 0,2 O,O 1,1 

HONDURAS IIEP O,O O,O 0,2 0,2 

HONDUIIAS IIR 0,1 0,1 0,1 

EL SALVADOR 0,0 o,o o,o 
NICARAGUA o,o O,O o,o 
COSTA IUCA O,O 0, 1 0,1 

PANAMA 0,0 O,O 0,1 0,0 0,0 0,1 0,2 

JAMAIKA 0,1 0,0 O,O 0,1 0,3 

HI.IT! REP 0,1 0,1 

WESTINOIEN 0,0 0,0 

CURACAO o,o 0,2 0,1 o,o 2,4 0,0 2,2 5,5 

OUMINIK REP 0,0 -0,0 o,o 0,1 

PUERTO 11.ICO o,o 0,1 0,0 0, l 

TRINID.U.TOI 0,0 O,O 0,4 0,4 

KUBA 0,0 O,O 0,0 o,o 
VENEZUELA 0,2 o,o O,O 0,0 0,0 1,0 0,0 o,o O,l 0,0 1," 

SURINAM O,O 0,0 O,O 0,2 1, 5 1,8 

BRASILIEN 24, 1 1,0 0,1 4,3 0,1 21,2 4,5 1, 3 2,6 0,2 o,o 67,0 

PAKACUAV o,o 0,0 O,O O,O 0,2 o,o 0,3 

UKUCUAY 0,1 0,3 o,o O,O 12,9 311,0 0,1 0,0 51,4 

ARGENTINIEN 2,1 0,0 0,1 0,2 0,5 33,2 5, 1 o,o 1,5 0,0 4?,9 

KOLUMBIEN 6,0 0,1 0,0 0,4 0,1 10,1 0,1 0,7 0,4 17,'1 

ECUADOR 0,3 O,O 0,0 0,1 O,O 0,1 0,1 0,0 0,7 

PERU 1,0 0,1 o,o 0,0 0,1 1,0 0,6 0,0 0,1 o,o O,O 3,0 

BDLIVI EN o,o 0,0 1, 5 0,4 1,7 0,1 0,5 o,o 0,4 4,6 

CHILE 1,3 o,o 0,1 0,1 1,1 0,1 0,0 0,2 0,0 1,0 

A~ERIKA zus. 304,3 103,4 3'1,7 293,9 174,9 9111,4 477,1 65,0 392,6 55,4 0,1 3 825,6 

ZYPERN '0,0 0,0 0,6 0,1 o,o 0,11 1, 6 

LIBANON U,7 1,2 0,2 3,4 0,7 27,6 11, l 0,11 6,2 2,7 69,5 

l SRI.EL 26,7 7,0 1,4 23,4 7,5 66,I 6,9 6,6 54,0 411,0 2411,4 

JORDANIEN O,O 0,0 1,0 0,1 • 2,4 o,o 0,2 3,11 

SYRIEN 0,0 0,2 3,2 0,1 0,2 O, 1 3,9 

IRAK 2,0 o,o 0,0 0,0 0,1 0,3 o,o 2 ·" 
!RAN 30,2 2,3 0,4 36,0 16,1 40,7 10,0 2,1 311,6 16, 1 191,1 

KUWI. IT 1,0 O,O 0,2 O,O 0,2 O,l 0,0 0,1 0,2 1, II 

BAHREIN 1,4 0,5 1,9 

SI.UOIARAB 0,3 0,1 0,1 0,2 13,6 0,0 0,6 H,11 

JEMEN,S- o,o 0,0 

"ASKAT OMAN 1,1 O,O o,o 0,0 1, l 

PAKISTAN 26,9 0,7 0,2 11,7 9,2 22,0 1,11 1, 11 2,2 0,4 74,0 

AFGHANISTAN 11,11 0,0 O,l 0,0 0,3 11, l o,o 0,1 0,1 0,6 21,7 

INOIEN 22,2 2,5 2,0 11,6 7,2 35,2 4,4 1,3 5,6 1,3 O, l 90,3 

NEPAL o, l 0,1 0,2 0,1 0,1 0,0 0,7 

CEYLON 0,0 O,O 1,2 0,1 0,7 0,2 2,3 

BIRMA 0,1 O,l 

THAILAND 7,1 1,5 0,9 12,0 6,1 60,6 1, 6 21,4 2,3 1,5 0,0 114,9 

KAMBODSCHA 0,0 0,0 

VIETNAM, S- 0,0 O,O 0,0 o,o 
HALAYSIA o,o 0,0 0,1 0,11 0,0 O,O 1,0 

SI NGAPUII 4, l 5,0 1,3 11,2 0,3 12,2 0,9 0,11 1, 1 1,1 311,0 

INOONESIEN 0,3 0,0 0,0 0,4 0,2 2,9 0,1 O, l 0,1 O,O 4,0 

PHILIPPINEN 0,3 0,0 0,1 1,2 0,1 2,7 0,0 0,0 o,o 0,1 4,6 

HONKONG 44,7 0,2 1,0 1, 4 2,7 104,7 15,6 24,9 1,6 5,9 200,6 

CHINA,TAIIIAN 2,1 6,9 0,11 0,1 1, 5 11, 5 0,1 3,7 o,o 0,0 24,5 

JAPAN a 1, 5 5,6 3,5 211,7 5,9 55,5 1,5 46,9 16, 2 1,9 254,2 

RIUKIU IN 2,1 2,1 

KOIIEA,S- 2,3 0,1 0,0 1,1 1, 3 2,3 0,0 0, 5 o. 3 0,0 11,0 

CHINA VII 0,4 0,1 0,0 0,6 0,2 0,0 0,0 1,4 

ASIEN zus. 2115,4 33,3 12,1 139,5 60,2 474,5 51,3 111,7 131, 1 71,4 O, l 114,6 

AUSTRALIEN 0,11 0,6 0,4 0,11 1,1 3,3 0,5 0,1 1,0 0,1 9,) 

NEUSEELAND 0,0 0,0 0,0 0,0 0,5 0,0 o,o O,b 

OZEANIEN 811 0,1 0, 1 

AUSTR.-oz.zus. 0,1 0,6 0,4 0,1 1,2 3,9 0,5 0,7 1,0 0,1 10,0 

INSGESAIH l 029, 7 317,9 119,0 1 307,2 534,9 3 136,0 1144,2 2911,9 9311,6 339,9 o,a 9 567,1 

•> LUFTTRANSPOII.T~EG, OHNE UMLADUNGEN. 
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FLUGPL.lTZ 
1 

INLAND 

HAMBURG 171,3 
HANNOVER 103,9 
BRmm 44,4 
DUESSELDORF 67,7 
KOELN/BONN 224,7 
FRANKFURT 270,1 
STUTTGART 125,1 
NUERNBERG 92,5 
MUENCHEN 207,5 
BERLIN 327,0 

INSGES.AMT 1 6 4 2 3 • 

VI. LUPTPOSTVEIISAND NOvmBER 1971 •) 

TONNEN 

N.lCH DEM 

EUROPAEISCHEN 1 AU8SEREUR0PilI8CHEN 1 .lUSLAND 
.lUSLAND .A.USLAND ZUSAMMEN 

49,9 45,4 95,3 
14,8 5,1 19,9 

10,9 5,1 16,0 

70,3 41,3 111,6 

29,0 11,1 40,1 

122,9 231,6 354,5 
36,4 27,9 64,3 
18,6 9,0 27,6 

31,0 28,0 59,0 

21,9 8,9 30,8 

405,7 413,4 819,1 

JANUAR 
INSGESAMT BIS 

NOV. 1971 

266,6 3 135,3 
123,8 1 368,1 

60,4 572,5 
179,3 2 033,9 
264,8 2 517,0 
624,6 6 606,1 
189,4 1 893,5 
120,1 1 191, 9 
266,5 2 753,4 
357,8 3 863,6 

2 453,3 25 935,3 

•) QUELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRAL!MT; DIESE ZAHLm ENTHALTm Dm REINm VERSAND, D.H. DIE UMLADUNGm DES IN­
UND AUSLANDSVERKmRS SIND NICHT ENTHALTm. 

VII. NICHTGE\IERBLICHER FLUGBETRIEB NOVEMBER 1971 •) 

GESTARTETE LUFTFAHRZIDGE GESTARTETE LUFTFAHRZIDGE 

LAND SCHUL-11/ERK- il SONSTIGER\ ZU- LAND SCHUL-11/ERK- SONSTIGER! ZU-

FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

SGHLESWIG-HOLSTEIN 2 341 152 1 680 4 173 VERDEN-SClllRNRORST - - 23 23 
WANGEROOGE - - 8 8 

AHHENLOHE - - 6 6 \IESEli-WU E.'lME 280 - 206 486 

FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 86 27 156 269 WILl!ELl'l8HAVEN 19 35 159 213 

E'UHLENDORF - - 42 42 
FUHLENHAGEN - - 1 1 BilfflEN 451 134 293 878 
GRUBE - - 6 6 
HARTENHOLM 599 9 425 1 033 BRD'lEN 373 134 112 619 
HEIDE-BUESUM 130 4 20 154 BRn1ERHAVEN 78 - 181 259 
HELGOLAND - - 6 6 
HU SUM-SCHWESING 14 - 8 22 
ITZEHOE,HUNGRIGER WOLF 44 - 86 130 NORDRHEIN-WESTFALEN 7 756 1 587 8 221 17 564 

KIEL-HOLTENAU 66 2 141 209 
LECK 27 - 6 33 DUESSELDORF - 615 615 1 230 

LUEBECK-BLANKENSEE 340 66 272 KOELN/BONN 60 318 385 763 

NEUMUENSTER 23 - 48 AACHEN-MERZBRUECK 393 - 767 1 160 

RENDSBURG-SCHACHTHOLM 577 31 59 667 ALTENA-HEG:ENSCHEID - 2 5 7 

SCHLESWIG-KROPF 18 - 83 101 BAD OEYNHAUSEN 140 37 317 494 

ST.MICHAELISDONN 107 13 86 206 BERGNEUST.,A.D.DUEMPEL - - 62 62 

ST.PETER-ORDING - - 23 23 BERUFSGEN.KRKH.DUISB. - - 2 2 

UETERSEN 310 - 124 434 BIELEFELD-WINDELSBL. 157 84 93 334 

WESTERLAND/SYLT - - 27 27 BLOMBERG-BORKHAUSEN - - 11 11 

WESTHOF - - 4 4 BONN-HANGELAR 943 132 984 2 059 

WYK AUF FOEHR - - 51 51 BORKENBERGE 814 - - 814 
BRILON-THUELENER BRUCH - - 37 37 

HAMBURG 188 307 420 915 
DAIIL!fflll-BINZ 14 - 107 121 
DETMOLD - - 32 32 

' DINSLAKEN 286 - 236 522 
IWIBURG 188 304 360 852 DORTMUND-WICKEDE 250 43 259 552 
HAMBURG-FINKENWERDER - 3 60 63 ESS:EN-MUELHEIMA 597 22 247 866 

EUDENBJ.CH 79 - 46 125 

NIEDERSACHSEN 3 227 1 182 4 758 9 167 GREFR.lTH-NIERSHORST 14 - 146 160 
H.lGEN-HOF WAHL - - 22 22 

HANNOVER - 253 748 1 001 HAMM-LIPPEWIESEN 210 - 261 471 

BAD GANDERSHEIM - - 22 22 HOElTER/RAEUSCHENBERG 58 - 159 217 

BORKUM - 6 20 26 KAMP-LINTFORT - - 333 333 

BRAUNSCHWEIG 270 99 409 778 KOELN-BUTZ\IEILERHOF 344 - 408 752 

CELLE-ARLOH 62 - 192 254 KREFELD-EGELSBERG - - 20 20 

CLOPPENBURG/VARRELBUSCH 22 - 134 156 LEVERKUSEN - 6 132 138 

EMDEN 27 - 256 283 !WUr-LOEMUEHLE 772 37 380 1 189 

GANDERKESEE 433 450 539 1 422 MEINERZHAGEN - 90 7 97 

HILDESHEIM - - 106 106 l'IE8CHEDE-SCHUEREN 155 24 32 211 

HODENHAGEN 435 - 247 682 MOENCHENGL.lDBACH 1 284 9 615 1 908 

HUETTENBUSCH - - 5 5 MUENSTER-OSNABRUECK 126 43 152 321 

JUIST - - 21 21 MUENSTER-TELGTE 59 18 187 264 

KARLSHOEFEN 54 12 33 99 NEHEIM-HUESTEN 152 14 171 337 

LEER 307 - 69 376 OELDE-BERGELER - - 3 3 
Ln1\IERDER - 3 30 33 OERLINGHAUSEN 73 - 80 153 

LUECHOW-REIIBECK - - 57 57 PADERBORN-AHDEN 311 16 92 419 

LUENEBURG - - 261 261 P.lDERBORN-T.lLLEWIESEN - 15 - 15 

I1ELLE-GROENmAU - - 18 18 PLETTENBERG-HUEINGH. - 8 4 12 

NORDDEICH - - 16 16 Rn18CHEID - - 38 38 

NORDEN-HAGE 37 42 7 86 RHEINE-ESCHENDORF 11 - 160 171 

NORDERNEY 9 - 40 49 RINTELN-SILIXEN 5 - - 5 
!IORDHORN-KLAUSHEIDE 56 42 211 309 SCIW1EDER - - 17 17 

NORTHEIM 60 - 134 194 SCHLOSS .lUEL - - 6 6 

OLDENBURG 343 - 135 478 SIEGEN/SIEGERLAND 222 51 128 401 

OSNABRUECK 264 48 289 601 ST.lDTLOHN-1/ENNINGFELD 40 3 235 278 

PEINE-EDDESSE 304 - 124 428 STOERMEDE - - 9 9 

RINTELN - - 78 78 WERDOHL-KUENTROP 63 - 95 158 

SJ.LZGITTER-BAD 133 191 16 340 1/ESEir-ROEl'!ERW.lRDT - - 108 108 

SALZGITTER-DRUETTE 19 1 95 115 WIPPERFUERTH-llEYE 124 - 16 140 

UELZEN 93 - 50 143 

•) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREIIFLUEGLER). 
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VII. NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB NOV»IBER 1971 •) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCIRJL- l WERJ.:- J SONSTIGER 1 ZU- LAND SCIRJL-1 WERK- 1 SONSTIGER! ZU-
FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

HEti;.JEN 3 053 371 3 495 6 919 BAYERN 6 740 1 290 6 042 14 O'I? 

•' IWlKFLJ H'r - 181 345 526 MUENCHEN 148 479 ?,20 9117 
ALLENDORF/EDER 126 23 94 243 NUERNBERG 768 198 31? 1 2'/8 
Afü.UA..:ll l.T. 10 - 72 82 AMPFING 58 - 'j() 141l 
l!AJJ h.E.l1til"ll!J 13 - 26 39 ANSBACH-PETERSDORF - - 89 ß9 
l:lJU:l·~s..:liEID 54 - 47 101 ARNBRUCK - 8 128 136 
Clll ,,L ,,G .KLINIK,FFM. - - 1 1 ASCHAFFENB.-GROSSOSTH. 20 14 ?4 1oe 
JJAUllllHN 189 - 40 229 AUGSBURG 521 39 298 IJ5U 

EGELSßAGII 1 280 13 904 2 197 BAD WOERISHOFEN 48 - 51 99 
-...JELNHAU.OEN 249 - 213 462 BAMBERG-BREITENAU 18 - 54 72 
GH.U;Ei,JJEHG, WOLFHAGEN - - 4 4 BAYREUTH-BIN'JlL.BERG 246 10 91 347 
HCtGElSl'lAH,HOELLEBERG - - 28 28 BEILNGRIES 35 - 158 193 
lfüU!iGSHAU SEN - - 65 65 BRUCK/OPF. 275 3 E..5 343 
h.ASSEL-CALDEN 242 144 392 778 BURG FEUERS'rEIN 213 - 1U.l 381 
r..ASSEL-MITTELFELD - - 89 89 COBURG-BRANDENSTEINSE. 89 - 89 178 
KUrlblGH 2 - 74 76 COBURG-STEINRUECKEN 4 - 19 23 
LUET;:;ELLlNDEN 120 10 94 224 DEGGENDORF-STEINKIRCH. 6 - 51 57 
h,,~UHG 32 - 401 433 DINGOLFING - - 63 63 
r!IGHELSTADT 70 - 107 177 DONAUWOERTH 7 - 110 117 
1.1.'•SENllEHG B.HOMBERG 17 - 11 28 EGGENFELDEN 86 - 182 268 
ilL'lllilsNBEGK - - 15 15 EICHSTAETT - - 21 21 
L1ilEH-MOEHLEN 291 - 124 415 ELSENTHAL-GRAFENAU - - 1 1 
HE1GHEL$HEI!'l 358 - 349 707 ERDING - - 51 51 

FUERSTENFELDBRUCK - - 6 6 

llliEINLANll-PFALZ 1 727 138 2 227 4 092 FUERSTENZELL - - 48 1~8 
FUERTH,KURGARTENSTR. - 1 - 1 

.llLEHTCHEN 9 22 - 31 GIEBELSTADT 36 - 40 76 
GRIESAU 202 - 19 221 

llAD DUERKHEIM 33 - 146 179 GUENZBURG-DONAURIED - - 47 47 
uET~DORF-KIRCHEN - - 68 68 GUNZENHAUSEN-REUTBERG - - 11 11 
lJil:.tWORl!'-WIENAU - - 3 3 HASSFURT 189 92 91 ?,72 
HUMl'!ERICH - - 19 19 HERZOGENAURACH 472 - 139 611 
lDAR-OBERSTEIN 1 13 -174 188 HETTSTADT B.WUERZBURG 403 - 130 533 
KOiii,ENZ-wINNINGEN 532 20 341 893 HILPOLTSTEIN - 3 - 3 
LACHEN-SPEYERDORF 46 - 132 178 HOF-PIRK 20 4 81 105 
LAllGElfLONSHEIM 207 - 126 333 ILLERTISSEN - - 103 103 
Vi.,,.rn:-FINTHEN - - 132 132 JESENWANG 267 - 263 530 
Firll'U:..SEllS 119 - 356 475 K:EMPTEN-DURACH 413 12 180 605 
SAJ;'FIG-BASSENHEIM 101 5 33 139 KRANKENH.MUENCHEN-HARL. - - 103 103 
,l03ERlrnEI.l': 45 12 101 158 KULMBACH-ESPICH - - 17 17 
eil .:!ER 38 9 80 127 LANDSIRJT-ELLERMUEHLE 313 - 3?4 68? 
;_·u~;;!l-WRE!l 2 20 151 173 LICHTENFELS 20 - 9 29 
,/Oia'iv 594 37 365 996 MAINBULLAU 29 10 87 126 

MOOSBURG-KIPPE - - 69 69 
:J,,.Dfä-\/\JER'rTEMBERG 4 491 854 3 585 8 930 MUEHLDORF 2 - 47 49 

NEUBIBERG - - 86 % 
.$'füTTGART 448 326 424 1 198 NEIJBURG-EGWEIL - - 70 70 
AALE.N-ELCHINGEN 31 16 140 187 NEUMARKT/Oa'. - - 2 2 
BADEN-BADEN-OOS 672 122 192 986 NEUSTADT-EICHELBERG - - 33 33 
BAJJ NERGENTHEIM 36 2 55 9; NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN 16 - 6ci 84 
BIBERACH/RISS 190 - 70 260 NUERNBERG,BEUTHENER STR. - 1 - 1 
BOEBLillGEN-HULB - - 17 17 OBERPFAFFENHOFEN - 170 151 321 
DONAUESCHINGEN 111 45 185 341 OCHSENFURT - - 7 7 
}'HEI.dURG I. BR. 352 6 277 635 OTTOBIDNN 8 7 48 63 
FHIEDRICHSfü.FEN 206 71 162 439 PENZING B.LANDSBERG - 8 21 29 
GIENt,EN/BRENZ 32 - 35 67 REGENSBURG-OBERIRJB 3':10 17 192 599 
GOEii'INGEN-BERNECK - - 84 84 ROSENTHAL-FIELD-PL. 437 - 293 730 
HJ:,1.:JACH 275 - 121 396 ROTHENBURG O.D.T. 2 - 40 42 
IllC,ELFINGEN - 1 - 1 SCHl'1IDGADEN 383 - - 383 
i,,UlLSRUHE-FOHCHHEIM 344 70 465 879 SCHWABACH-HEIDENBERG - - 94 94 
KOll.STAl,Z 199 15 181 395 SCHWEINFUaT-SUED - - 33 33 
LAUPHEIM 73 - 42 115 STRAUBING-AZLBURG - - 1 1 
LEUTKIHCH-UNTERZEIL 47 2 134 183 STRAUBING-WALLMUEHLE 433 196 90 719 
fü;.:.iIJHEil1-ImJOSTHEIM 504 116 175 795 THANNHAUSEN - - 6 6 
l ,OSlli,CH-LOHRBACH 37? - 107 484 VILSBIBURG - - 5 5 
1;.,.;',ERN/TECK 45 2 30 77 VILSHOFEN 32 - 130 162 
CE.DIIEIN 175 7 74 256 WEIDEN/OPF. 34 15 145 194 
uFFENBURG 90 40 106 236 WILDBERG B.LINDAU - - 7 7 
I- t'ULLE!IDORF /BADEN - - 101 101 WUERZBURG/SCHENKENTURM 97 3 1?1 271 
ROTTw'EIL/ZEFFENHAN - - 26 ?6 
SC:lf wAEB. HALL-HESSENTAL 61 - 88 149 SAARLAND 92 79 338 509 
SClfwAEB. HALL-WECKRIED. 184 - 150 334 
SC!fJENIHNGEN A.N. 16 13 88 117 NEUNKIRCHEN-BEJCBACH - - 39 39 
~'i,.ILFINGEil-DEGERFELD : - - 9 9 SAAHBHUECKEN-ENSHEil'I 92 67 178 337 
,li,LLDUERN 23 - 47 70 SAARLOUIS-DUEREN - 12 121 1:;3 

INSGESAMT 30 066 6 094 31 059 67 219 

•) II\, rt ViuTOHFLUEGE (FLUGznJGE UND DREIIFLUEGLER). 
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